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Margarethe Erkinger wurde 1923 in der Trumauer Straße geboren. Nicht weit davon – im Haus Helene –   
feierte sie nun gemeinsam mit ihrer Familie und vielen Freunden ihren 100. Geburtstag. Zum besonde-
ren Fest gratulierten auch Bgm. Natascha Matousek, Amtsleiter-Stv. Ing. Martina Kienbink und Paul 
Klampfl von der BH Baden mit Ehrengeschenken, Urkunden und den besten Wünschen herzlich. Besonders               
gestaltete sich auch die 100er-Feier, bei der Margarethe Erkinger ganz und gar im Rampenlicht stand. 

Alles Gute zum 100. Geburtstag!
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN
Bei der Marktgemeinde Oberwaltersdorf gelangen folgende Positionen zur Ausschreibung:

(Freizeit-) Pädagoge für die schulische 
TagesBetreuung (m/w/d)
für ein Beschäftigungsausmaß von 20 Wochenstunden. Der 
Eintritt in den Gemeindedienst soll mit Anfang Sept. 2023 in 
der Volksschule, Badener Straße 26, erfolgen. Die Anstellung 
erfolgt nach den Bestimmungen des Allgem. Bürgerlichen 
Gesetzbuches (§§ 1151 ff), die Dienstpflichten erfolgen nach 
den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Vertragsbediensteten-
gesetzes 1976 (NÖ GVBG 1976) LGBI. 2420 in der jeweils gelten-
den Fassung, vorerst auf eine Probezeit von sechs Monaten 
und es wird dieses befristete Dienstverhältnis bei zufrieden-
stellender Dienstleistung auf unbestimmte Zeit verlängert.
Die Einreihung erfolgt in der Entlohnungsgruppe klk.
Anstellungserfordernisse
 › Österr. Staatsbürgerschaft oder EU-BürgerIn
 › Pädagogische Ausbildung, vorzugsweise Sozialpädago-

gik, Freizeitpädagogik oder Lehramt
 › Vordienstzeiten und Praxiserfahrungen bevorzugt
 › Einwandfreie Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
 › EDV-Kenntnisse
 › Selbstständiges Arbeiten und Organisieren
 › Bereitschaft für Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen
 › Verantwortungsbewusstsein, Verlässlichkeit, Teamfähig-

keit, fachliche Kompetenz, eigenverantwortliches Arbei-
ten sowie Genauigkeit und Belastbarkeit

 › Körperliche und geistige Eignung (ärztliches Zeugnis 
nicht älter als 6 Monate – kann nachgereicht werden)

 › Unbescholtenes Vorleben (Strafregisterbescheinigung 
nicht älter als 3 Monate – kann nachgereicht werden)

 › Männl. Bewerber: abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst
 › Gültiger Führerschein der Klasse B 

Kindergartenbetreuerin – 
Springerln (m/w/d)
für 30 Wochenstunden in allen Kinder-
gartenstandorten und im Kinderhaus 
Gänseblümchen. Der Eintritt in den 
Gemeindedienst erfolgt ab 4. Septem-
ber 2023. Der Dienst ist vormittags und 
nachmittags zu leisten. Die Anstellung 
und Entlohnung erfolgt nach den Be-
stimmungen des NÖ Gemeinde-Ver-
tragsbedienstetengesetzes 1976 (GVBG) 
LGBI. 2420 in der jeweils geltenden Fas-
sung, vorerst befristet auf sechs Mo-
nate und wird bei zufriedenstellender 

Dienstleistung auf unbestimmte Zeit 
verlängert. Einreihung: Dienstzweig 
Nr. 12, Entlohnungsgruppe 3.
Anstellungserfordernisse
 › Österr. Staatsbürgerschaft oder 

Staatsangehörigkeit eines EU- oder 
EWR-Mitgliedstaates

 › persönliche und fachliche Eignung 
(amtsärztl. Zeugnis, nicht älter als 
sechs Monate)

 › Einwandfreies Vorleben (Strafregis-
terauszug, nicht älter als 3 Monate) 
– kann nachgereicht werden

 › Alle Ausbildungs- und Verwen-

dungszeugnisse
 › Bewerbungen nur mit abgelegter 

Prüfung für KinderbetreuerInnen
 › Verantwortungsbewusstsein, Ver-

lässlichkeit, Teamfähigkeit, eigen-
verantwortliches Arbeiten und gute 
Zusammenarbeit

 › Bei männlichen Bewerbern abge-
leisteter Präsenz- bzw. Zivildienst

 › Lebenslauf
 › Praxiserfahrung erwünscht bzw. 

bevorzugt
 › Gültiger Führerschein der Klasse B 

(Freizeit-)Pädagogische/r BetreuerIn 
(m/w/d) für unser Jugendzentrum
mit einem Beschäftigungsausmaß von 8 Wochenstunden. Der 
Eintritt in den Gemeindedienst soll so schnell wie möglich 
erfolgen. Die Anstellung und Entlohnung erfolgt mit einem 
Bruttolohn von 500 € /Monat  nach den Bestimmungen des 
NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 1976 vorerst auf 
eine Probezeit von sechs Monaten. 
Anstellungserfordernisse
 › EU-Staatsbürgerschaft
 › Körperl. Eignung (ärztl. Attest) - kann nachgereicht werden

 › Strafregisterbescheinigung „Kinder- u. Jugendfürsorge“ 
(nicht älter als 3 Monate) - kann nachgereicht werden

 › Alle Ausbildungs- und Verwendungszeugnisse
 › Engagierte PädagogIn (Ausbildung abgeschlossen - oder 

noch in Ausbildung befindlich - als DSA/Dipl. Soz. Päd. 
oder vergleichbare Ausbildung)

 › Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit, zeitliche 
Flexibilität, eigenständiges Arbeiten und organisatori-
sche Kompetenzen

 › Erfahrung in der Jugendarbeit von Vorteil bzw. erwünscht
 › Lebenslauf

Richten Sie Ihre jeweilige Bewerbung bitte inklusive aller Zeugnisse und erforderlichen Unterlagen und mit einem 
Lebenslauf an: martina.kienbink@oberwaltersdorf.gv.at

Aktuelle 

Stellenaus-
schreibungen

auch auf www.
oberwaltersdorf.at 
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Liebe Oberwalters-
dorferin, lieber 
Oberwaltersdorfer!

Die erste Jahreshälfte ist vorüber, der Sommer nimmt 
Fahrt auf und lädt in Oberwaltersdorf zum Badevergnü-
gen, zu ausgedehnten Spazier- oder Radausflügen und 
vielen weiteren Freizeitaktivitäten ein. Es ist aber auch die 
Zeit, Neues zu planen und in Angriff zu nehmen.   

100 Jahre und kein bisschen leise...
Ganz genauso wünscht man es sich! Ich gratuliere unserer Mar-
garethe Erkinger an dieser Stelle aus vollem Herzen zu ihrem 100. 
Geburtstag. Gleichzeitig will ich aber auch mit Demut danke sagen: 
Danke Sabine Marhan und ihrem gesamten Team! Zur erstklassigen 
Betreuung, mit der unsere Jubilarin ihren 100. Geburtstag zum Mei-
lenstein für ein weiteres glückliches Leben im Haus Helene macht, 
gehörte auch ein unglaublich herzliches Geburtstagsfest, von dem 
alle Gäste und letztlich auch ich zehren. Es war wirklich schön!

Danke für den Einsatz im Bücherflohmarkt
Ehrenamtliches Engagement kann nicht hoch genug geschätzt wer-
den – unseren Freiwilligen gilt meine größte Wertschätzung. Be-
sonders herausstreichen will ich an dieser Stelle dennoch das rund 
um Manfred Schärfinger neu formierte Team im Bücherflohmarkt, 
das sich mit unglaublich viel Freude, Einsatzbereitschaft und Liebe 
zum Tun ans Werk macht. Ich freue mich auch sehr über die Neu-
zugänge im Team, die sicher noch von sich reden machen werden.  

Familienfreundliche Gemeinde 
Mit der Gemeinde21 haben wir die Entwicklung unseres Oberwal-
tersdorfs im Blick. Mit dem Audit „familienfreundliche Gemeinde“ 
planen die Oberwaltersdorfer Generationen selbst in verschiede-
nen Workshops und Ideenfindungen, die für sie entscheidenden 
Gemeindeinfrastrukturen weiterzuentwickeln. Ein wirklich span-
nender Prozess ist entstanden, der viel Dynamik mit sich bringt und 
alle einbindet, die mitmachen wollen. 

„Neues im Blick“ 
Dass mir unsere Kinder ein besonderes Herzensanliegen sind, ist 
kein Geheimnis. Ich freue mich, dass unsere, in Kooperation mit 
Trumau durchgeführte Schulschlussveranstaltung so viele Fans 
gefunden hat, die Camps und das Ferienspiel gefallen und sich die 
Jugend in vielen Vereinsaktivitäten wiederfindet. Mit der Kindergar-
tenoffensive des Landes NÖ wird das Betreuungsangebot im Herbst 
noch intensiviert, um Oberwaltersdorf zu DER Familiengemeinde 
zu machen – mit Ihnen gemeinsam gelingen aber noch viele weitere 
Zielsetzungen. Ich freue mich darauf und auf ihre Verwirklichung!

Ihre Bürgermeisterin 
Natascha Matousek 

Liebe Mitbürgerin, 
lieber Mitbürger!

Es herrscht Bewegung in unserer Gemein-
de – das zeigen nicht nur die Aktivitäten 
der Vereine und Organisationen, sondern 
auch offene Augen beim Spaziergang 
durch Oberwaltersdorf. Gehen wir ein paar 
Schritte gemeinsam. Hier wird gebaut, da 
wird saniert, dort erneuert – und natürlich 
sind all diese Maßnahmen auch mit zeit-
weiligen Einschränkungen verbunden. Aber 
alles, was in Oberwaltersdorf angegangen 
wird, soll letztendlich unseren Bürgerinnen 
und Bürgern zugutekommen. Der Ausbau 
der Lebensqualität aller Generationen 
steht für mich an oberster Stelle.
Durchaus mit Stolz darf ich auf unser 
„Best-Practice-Beispiel“ verweisen – die 
Sicherung unserer Primärversorgung mit 
dem Umbau der Gemeinschaftspraxis im 
Bereich der Allgemeinmedizin und Ansiede-
lung einer zusätzlichen Zahnarztordination.
Parallel dazu werden die Sommermonate 
dazu genutzt, das Schulzentrum bedarfs-
orientiert umzurüsten, genau gegenüber 
entsteht – im Ortszentrum – rund um 
den neuen BILLA-Einkaufsmarkt, ein 
verkehrsberuhigter Wohlfühlbereich, der 
auf umweltbewussten, energieeffizienten 
und nachhaltigen Plänen basiert. All dies 
ist Ausdruck eines gelebten Miteinanders, 
das wir in Oberwaltersdorf schätzen und 
leben. Bei allen Investitionen und Maß-
nahmen steht für uns in Oberwaltersdorf 
die Rücksicht auf unser Lebensumfeld im 
Vordergrund. Wenn wir versickerungsfä-
hige Flächen und Bäume im Ortsgebiet 
forcieren und in den Hochwasserschutz von 
Oberwaltersdorf investieren, dann haben 
wir auch die Zukunft im Blick. In diesem 
Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen 
Sommer und den Kindern und Jugendlichen 
eine wunderbare restliche Ferienzeit!

Ihr 

Vizebürgermeister 
Günter Hütter, MBA



„Die Entwicklung unserer Gemeinde 
ist der Gemeindeführung ein beson-
deres und zentrales Anliegen. Dabei 
die unterschiedlichsten Interessen zu 
berücksichtigen und eine positive Per-
spektive auszuarbeiten, beschäftigte 
uns auf vielen Ebenen.“ So lauten die 
ersten Zeilen des Vorwortes unserer 
Bürgermeisterin Natascha Matousek 
im finalen Leitbild zum Gemeinde21 
Prozess, welches in der letzten Ge-
meinderatssitzung vor dem Sommer 
einstimmig beschlossen wurde! 

Das Leitbild und seine         
Zukunftsvisionen  
Im finalen Leitbild sind neben den 
Leitzielen, Schwerpunktsetzungen und 
Maßnahmen innerhalb einzelner Hand-
lungsfelder auch die örtliche Raumpla-
nung und Ortskernabgrenzung the-
matisiert. Die Ortskernabgrenzung ist 
eine Empfehlung der Österreichischen      
Raumordnungskonferenz und dient 
dazu, einem Gebiet bestimmte Eigen-
schaften und Kriterien zu geben, um 
geplante Projekte und Maßnahmen 
zielgerichtet umsetzen zu können. Da-
bei richten sich alle Beschlüsse vorran-

gig um das Ziel der Revitalisierung des 
Oberwaltersdorfer Ortskerns.

Am Puls der Zeit – Gemein-
sam Oberwaltersdorf
Das Leitbild sieht zusätzlich eine lang-
fristige Vision von Oberwaltersdorf 
vor: „Unsere Vision ist es, einen vor-
bildlich wegweisenden Umgang mit 
unseren Ressourcen zu verantworten. 
Ein gedeihliches Miteinander aller 
Menschen in unserer Gemeinde bie-
tet dabei eine gesunde Grundlage, um 
unsere Lebensqualität nachhaltig zu 
sichern und auszubauen.“ 
Diese Vision wird nochmals in Schwer-
punkte, wie bspw. Mobilität & Verkehr, 
Infrastruktur & Standorte, Ortsbild 
& Naturraum, Klimawandel & Anpas-
sung, Kultur & Freizeit, Kommunikati-

on & Identifikation und Gemeinschaft 
& Miteinander gegliedert und konkrete 
Ziele sowie Maßnahmen werden defi-
niert. 

Vom Reden ins Tun 
kommen
Nach dem einstimmigen Beschluss 
ist vor dem Tun! So hat sich seither 
aus den Beteiligten der Workshopfor-
mate, dem Gemeinderat und einigen 
BürgerInnen ein Arbeitsteam der Ge-
meinde21 geformt, welches bereits 
mit den ersten Projekten im Sommer/
Herbst 2023 loslegen wird. Die derzei-
tigen Projektausrichtungen sind in 
den Schwerpunkten Bildungscampus, 
Soziales & Generationen (Zertifizie-
rung familienfreundliche Gemeinde), 
Mobilität, Ortsbild & Naturraum, Wirt-
schaft & Arbeit sowie Ortskern bzw. 
Europaplatz geplant. Dabei ist die Ge-
meinde21 nur der Anfang gewesen. In 
Zukunft werden weitere Auditierungs-
prozesse, Förderaktivitäten oder ähn-
liche Maßnahmen getreu dem Motto 
„Gemeinsam Oberwaltersdorf“ in ko-
operativen Arbeitsgruppen erarbeitet 
und umgesetzt. 
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Gemeinsam Oberwaltersdorf 
Neues aus dem G21-Prozess: 
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Noch familien- und 
kinderfreundlicher!
Familienfreundliche Gemeinde

Oberwaltersdorf wächst – da braucht es auch Angebote für un-
sere Jüngsten und die Familien! Dazu hat sich der Gemeinderat 
einstimmig entschlossen und sich mit dem Zertifizierungspro-
zess für das staatliche Gütezeichen zur familienfreundlichen 
Gemeinde klar positioniert. Neben dem Gütezeichen wird die 
Zusatz-Zertifizierung der UNICEF als kinderfreundliche Ge-
meinde angestrebt. 
 

Auf dem Weg zur Auszeichnung
Beide Zertifizierungsprozesse sehen die Erarbeitung von Maß-
nahmenplänen mit einem Beteiligungsprozess vor, die gerade 
finalisiert werden. Das heißt, dass Zielgruppen aus allen Le-
bensphasen in insgesamt drei Workshops zusammengekom-
men sind und das Thema Maßnahmen für mehr Familien- und 
Kinderfreundlichkeit in Oberwaltersdorf erarbeitet haben. 
Dabei wurden zwei Workshops im Rahmen der Gemeinde21 
und ein Workshop in Kooperation mit der Neuen Mittelschule 
Oberwaltersdorf durchgeführt. Hierbei wurde einerseits das 
bestehende Angebot in einer Denkfabrik gesammelt, sowie 
dessen Veränderung und Ausbaufähigkeit diskutiert. Zusätz-
lich wurden weitere Zukunftsmaßnahmen mit den Fragestel-
lungen „Was braucht es noch in deiner Gemeinde, damit man 
sich wohlfühlt?“ und „Welche Ideen können deine Gemeinde 
noch kinder- oder jugendfreundlicher machen?“ festgehalten.
In den Beteiligungsverfahren und Workshoprunden sollen 
der Zertifizierungsprozess mit den Gemeinde21 Aktivitäten 
umgesetzt und in Zukunft unter dem Motto „Gemeinsam Ober-
waltersdorf“ Projekte zusammengeführt werden.

Die beschlossenen Maßnahmen und wie 
es weiter geht
Neben neuen Initiativen hat sich in den Workshops ge-
zeigt, dass auch das bestehende Angebot essenziell ist und                   
bedarfsorientiert weiterentwickelt werden soll. Dazu zählt 
bspw. die „Sicherstellung und Weiterentwicklung des beste-
henden  Bildungscampus“, „Initiierung von familien- und kin-
derfreundlichen Mobilitätsprojekten“ und die „Förderung und 
Wertschätzung ehrenamtlicher Leistungen in der Gemeinde“. 
Auch die Kommunikation über Aktivitäten in unserer Gemein-
de wurde als wichtig erachtet, wofür als Maßnahmenschwer-
punkt die „Entwicklung von Kommunikations- und Infor-

Coole Workshops und
alle machten mit

Gemeinsame Ideenfindung 
motivierte 

Wir bauen unser Oberwaltersdorf
der Zukunft!

mationsformaten zur Weitergabe“ gesetzt wurde. Unter den 
genannten Schwerpunktsetzungen werden in einem weiteren 
Schritt konkrete Projekte entwickelt. Alle Maßnahmen wer-
den in kooperativen Teams zwischen dem Gemeinde21-Team, 
der Gemeindeverwaltung, den politischen Gemeindevertre-
terInnen erarbeitet und in enger Partizipation mit unseren 
BürgerInnen umgesetzt!   

Bei einem 
der nächsten 

Workshops mitma-
chen! Kontakt: 

gemeindeamt@
oberwaltersdorf.

gv.at



Abstimmungsverhalten im öffentlichen Teil  
der Sitzung vom 24. April 2023

Aus dem Gemeinderat

Tagesordnung
1. Genehmigung des Protokolls vom 
9.3.2023 zur Kenntnis  genommen.
2. Berichte Bürgermeisterin 
 › 6. Mai: Rote Nasen Lauf                             

– www.rotenasenlauf.at 
 › Ab 1. Mai: Eis-Dealer am Europa-

platz (vertreibt Harrer-Eis aus 
Sollenau)

3. Berichte der geschäftsführenden 
Gemeinderäte
Gössinger:
 › BFF: Schaden durch Lkw-Unfall 

(Beschädigung Verblechung) – 
Reparatur ist im Laufen – Scha-
densbesichtigung bereits erfolgt

 › Neuvergabe Büro – ist auf der 
Tagesordnung – TOP 25

 › Haus Helene: Whg. Halper wurde 
zurückgenommen, Sanierung vor 
Neuvergabe notwendig.

GGR Müller:
 › Schnuppertickets: Angebot 

besteht seit einem Jahr im Ort – 
wird sehr gut angenommen. Von 
den drei zur Verfügung stehen-
den Tickets sind tgl. 2 verborgt. 
Insg. wurde das Service bisher 
von 85 Personen in Anspruch ge-
nommen (von einigen mehrfach) 

 › Umweltausschuss – befasst sich 
zukünftig mit dem Thema „Na-
turlandschätze“

GGR Schmid:
 › Status Energiegemeinschaft
 › Status PV Freifläche Wien Ener-

gie (PV-Freiflächenanlagen mit 
5x2 ha Fläche und Erweiterung 
der bestehenden Anlage beim 
Betriebsgebiet)

 › Erweiterung Windkraftanlage 
auf Gemeindegebiet (durch die 
Erweiterung der Windkraft-
Zonierung in NÖ kann sich die 
Möglichkeit für die Errichtung 
einer zusätzlichen Windkraftan-

lage auf einem Grundstück der 
Gemeinde Wien ergeben)

4. Bericht Hochwasserschutz 
GGR Müller:
Am 19. Juni wird das Hochwasser-
schutz-Projekt von Fachleuten öffent-
lich in der Bettfedernfabrik präsentiert.
5. Prüfungsbericht
Der Bericht wurde zur Kenntnis ge-
nommen. 
6. Rechnungsabschluss 2022 
Kassenbestand: Die liquiden Mittel ha-
ben sich von 1.523.247,90 € zum 1.1.2022 
um 625.732,42 € auf 2.148.980,32 € zum 
31.12.2022 erhöht und stimmen mit 
dem Wert laut VH überein.
Der Ergebnishaushalt (EH) weist Er-
träge von 10.766.256,13 € sowie Aufwen-
dungen von 10.551.545,46 € somit ein 
positives Nettoergebnis von 214.710,67 
€ aus. Das bedeutet, dass die Aufwen-
dungen durch die Erträge gedeckt 
werden konnten. Das Nettoergebnis 
nach Rücklagenbewegungen beträgt 
28.964,66 €. Der Personalaufwand be-
trägt 26,98%, der Sachaufwand 40,99%, 
der Transferaufwand 28,25% und der 
Finanzaufwand 3,78% der gesamten 
Aufwendungen.
Der Finanzierungshaushalt (FH) zeigt, 
dass die im Jahr 2022 getätigten Aus-
zahlungen alleine durch Einzahlungen 
im Jahr 2022 bedeckt werden konnten. 
Der Saldo 7 zeigt die Zunahme der li-
quiden Mittel um 625.732,42 € (2021: 
469.897,26 €).
Abstimmungsantrag mehrheitlich 
angenommen: 18 Zustimmungen, 2 
Enthaltungen (GGR C. Müller, GR H. 
Müller)
7. Genehmigung Subventionen Ver-
eine 2023
Unterstützungen von 13.330 € für das 
Haushaltsjahr 2023 zu genehmigen. Ab-
stimmungsantrag mehrheitlich ange-
nommen: 19 Zustimmungen, 1 Gegen-

stimme (GR H. Müller).
8. Musikschule Subvention 2023
1.200 € sollen als Förderung für 2023 ge-
nehmigt werden.
Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen.
9. Lehrlingsförderung 2023
Angesucht haben Betriebe mit 1 Ober-
waltersdorfer und 18 auswärtigen 
Lehrlingen. Insgesamt sollen 2.800 € 
an betrieblichen Förderungen ausge-
schüttet werden.  Abstimmungsan-
trag  einstimmig angenommen.
10. Darlehensaufnahme für Grund-
stücksankauf 
Insg. 220.000 € sollen auf 20 Jahre bei 
der HYPO NOE mit Fixverzinsung auf-
genommen werden. Abstimmungsan-
trag einstimmig angenommen.
11. Änderung Zinskondition für beste-
hendes Bankdarlehen auf Fixzinssatz
Abstimmungsantrag  einstimmig an-
genommen.
12. Umbau Ärztezentrum
Grundsatzbeschluss und Auftragsver-
gaben. Abstimmungsantrag  einstim-
mig angenommen.
13. Wasser-Pumpenanlage BFF
Die bestehende Anlage leckt und soll 
gemäß Angebot von der Firma Wall-
ner & Neubert GmbH erneuert wer-
den. Abstimmungsantrag  einstimmig 
angenommen.
14. Bausperre Gefahrenzonenplan
Abstimmungsantrag  einstimmig an-
genommen.
15. Resolution – Schwellenwertver-
ordnung. Abstimmungsantrag  ein-
stimmig angenommen. 
16. Bericht GR Schneider - Causa ÖBB
Sachverhalt: Ist entfallen, da GR 
Schneider der Sitzung ferngeblieben 
ist.  
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Unser Elternverein sorgt für Power!
Actionreiches Schulabschlussfest und kraftvoller Power-Day 

Unser Schulschlussfest war ein voller Erfolg. Die Volksschule und die schulische Nach-
mittagsbetreuung haben das Fest mit einer fulminanten Bühnenshow eröffnet. Es gab 
tosenden Applaus von den ZuschauerInnen. Am letzten Dienstag vor Schulschluss fand der 
traditionelle Powerday der NMS am Badeteich statt. Trotz Wolken hatten wir alle viel Spaß. 
Die Kinder konnten sich beim XXL Twister, Boot fahren, Standweitsprung, 20 m Sprint unter 
Beweis stellen. Die Jahrgangsbesten durften sich am Zeugnistag über tolle Preise freuen. 
Auch hier ein großes DANKESCHÖN an unsere HelferInnen und Sponsor- Innen. Am Zeug-
nistag haben wir uns über euren Besuch beim Zeugniscafé sehr gefreut. Es war schön, mit 
allen nochmals zu plaudern und auf ein tolles und spannendes Schuljahr zurückzublicken. 
Eingeläutet wird das kommende Schuljahr von uns mit dem traditionellen Schulstartcafé 
am 4.9. ab 7.30 Uhr am Europaplatz. Wir freuen uns schon auf ein Plauscherl bei Kaffee 
und Kuchen. Am 9.9. geht’s um 9 Uhr gleich weiter: Am Funcourt findet der Powerday für 
alle Schüler der VS, NMS und des PFZ statt.  Um einen Einblick in unsere Projekte und 
einen Rückblick unserer Arbeit zu erhalten, laden wir alle Elternvereinsmitglieder zu unserer 
Vollversammlung Ende September ein. Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben. Der 
Elternverein wünscht schöne Ferien und freut sich auf ein Wiedersehen.



Unvergessliche Volksschulzeit 
Spannende Projekte und tolle Lehrinhalte

Zahlreiche Projekte, Exkursionen und Aktivitäten konnten in diesem 
Schuljahr umgesetzt werden. Eis laufen, Adventkranzweihe, Theater-
vorstellungen, Besuche am Gemeindeamt und der Schitag gefielen 
den Kindern besonders. Die Zusammenarbeit mit den Kindergärten 
wurde besonders gefördert. Die Schulneulinge kamen zu Besuch, die 
Kinder der 3. Klassen besuchten ihrerseits den Kindergarten und lasen 
den Kindern Geschichten vor, und für die Eltern gab es eine Schulfüh-
rung samt Infoabend. Das Jahresprojekt der Schule war „Tiere dieser 
Welt“. Das ganze Schuljahr über lernten die Kinder zu bestimmten Be-
reichen und spezialisierten sich am Ende auf eine Tiergruppe oder ein 
Tier im Besonderen. Mit Eva Pürzl wurde am Projekt „Streitschlichter“ 
gearbeitet und 15 Buben und Mädchen der 3.Klassen zu Mediato-
rInnen ausgebildet. Ein ganz besonderes Event war der Spendenlauf 
um den Badeteich. Die Kinder liefen mit großem Engagement Runde 
um Runde und konnten auf diese Weise 11.666 Euro für den Thera-
piehof „Regenbogental“ sammeln. Die Schulleitung bedankt sich für 
ein tolles Schuljahr und wünscht erholsame Ferien. 



Da ging die Post ab!
„Goodbye School, Hello Summer!“ 

Zum ersten Mal luden die Gemeinden Oberwal-
tersdorf und Trumau zum gemeinsamen Schul-
schlussfest für alle ab 10 Jahre zum Badeteich 
ein – der 30. Juni stand damit ganz im Zeichen der 
bunten Unterhaltung. Bereits ab 11 Uhr war mit 
einem Mega-DJ-Pult für Stimmung gesorgt, pro-
fessionelle DJs und Janes mixten auf ihm ebenso 
die Beats wie am Abend die Jugendlichen selbst. 
An verschiedenen Gaming Stationen konnte man 
entweder in Cyber-Welten eintauchen oder sich bei 
Großspielen im sportlichen Wettkampf versuchen. 
Eine riesige LED-Leinwand wurde damit ebenso 
zur Wettkampfarena wie mit der Profi-VR-Brille in 
Virtual Reality Spiele durchlaufen werden konnten. 
Eine Menge Spaß machten aber auch die Wasser-
sport-Stationen, coole Drinks und heiße Snacks. 
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Nachhilfe - Angebot
Biete Nachhilfe bzw. Privatunterricht in Deutsch, Eng-
lisch, Französisch und Latein (alle Schulstufen); auf An-
frage auch in Italienisch und Mathematik; ebenso Hilfe 
bei schriftlichen Arbeiten und professionelle Überset-
zungen. Tel. 0650 / 4030701.

Gastfamilien gesucht! 
Bildungsorientierter und gemeinnütziger Verein „YFU Austria – Interkultureller Austausch”

Wettbewerb: Regional-
kultur ist Vielfalt!
Wie sehr die Regionalkultur NÖ Gemeinden und Regionen 
belebt, in Veranstaltungen Vielseitigkeit und Lebendigkeit 
zeigt und welchen Einfluss sie auf die eigene Person, die Fa-

milie oder den Verein hat, soll der neue Kreativwettbewerb 
zeigen. Einreichungen von Texten, Gedichten, Fotos und 
Videos an regionalkultur@kulturregionnoe.at einsenden. 
Formate: Bilder als JPG max. 5 mit je 3 MB, Texte in Deutsch 
nicht länger als 2.500 Zeichen incl. Leerzeichen. Video: Max. 
90 Sek. Länge. Sie sollen im MP4-Format per WeTransfer 
eingeschickt werden. Frist: 30. Sept. 2023.  

Sommerradfahrkurs 
für Kinder von 6-12 Jahren

Wann:

wo:

Anmeldung:

wichitge Infos:

Mittwoch, 30.08.2023 
10-12 Uhr

Sportplatz vor dem Jugend-
zentrum in Oberwaltersdorf

unbedingt erforderlich unter 
gemeindeamt@oberwaltersdorf.gv.at

Dieser Kurs ist kostenlos.

Bitte ein eigenes Fahrrad und eigenen Helm mitbringen! 
Der Radfahrkurs findet im Freien statt.
Es können bis zu 30 Kinder teilnehmen. Bitte um rechtzeitige 
Anmeldung, da es nur begrenzte Plätze gibt.

Im September erwartet der bildungs-
orientierte und gemeinnützige Verein 
„YFU Austria – Interkultureller Aus-
tausch” für das Schuljahr 2023/24 rund 
20 AustauschschülerInnen aus aller 
Welt, die hier zur Schule gehen und bei 
ehrenamtlichen Gastfamilien wohnen 
werden. Nach diesen Gastfamilien mit 
Interesse an interkulturellem Aus-
tausch wird gerade gesucht!

Wer kann Gastfamilie werden? Grund-
sätzlich ist jede Familie und auch jedes 
Paar für die Aufnahme eines Gastkin-
des geeignet. Man stellt ein Bett, Ver-
pflegung und – das ist das wichtigste 
– ein großes Herz und einen Platz im 
Familienleben zur Verfügung. Was 
dadurch entsteht, ist nicht nur inter-
kultureller Austausch, sondern eine 
lebenslange Verbindung über Grenzen 

hinweg! Gerade in Zeiten wie diesen 
ist die Durchführung von Schüleraus-
tausch-Programmen unheimlich wert-
voll – um damit Jugendlichen Hoff-
nung und Perspektiven zu bieten und 
zu mehr interkulturellem Verständnis 
und Toleranz beizutragen. Unter gast-
familien.yfu.at finden Sie alle weiteren 
Informationen zum Gastfamilien-Pro-
gramm.  

Begrenzte Teilnehmer- 
anzahl! Jetzt anmelden
Sommerradlkurs für Kinder

Die Marktgemeinde Oberwaltersdorf bietet auch heuer 
wieder einen kostenlosen Fahrradkurs für Kinder von 6 - 
12 Jahren an. Der Kurs findet am  Mittwoch, 30. August von 
10 bis 12 Uhr am Platz vor dem Jugendzentrum statt. Bitte 
das eigene Fahrrad und den eigenen Helm mitbringen! Der 
Radfahrkurs findet im Freien statt. Es können bis zu 30 
Kinder teilnehmen. Bitte um rechtzeitige Anmeldung am 
Gemeindeamt, da es nur begrenzt Plätze gibt (Tel. 02253 
61000, gemeindeamt@oberwaltersdorf.gv.at).

Begrenzte
 Teilnehmer- 
anzahl. Jetzt 

anmelden!



Margarethe Erkinger
Gebürtige Oberwaltersdorferin ist 100

Margarethe Erkinger wurde 1923 in der Trumau-
er Straße geboren. Nicht weit davon – im Haus 
Helene – feierte sie nun gemeinsam mit ihrer 
Familie und vielen Freunden ihren 100. Geburts-
tag. Zum besonderen Fest gratulierten auch 
Bgm. Natascha Matousek, Amtsleiter-Stv. Ing. 
Martina Kienbink und Paul Klampfl von der BH 
Baden mit Ehrengeschenken, Urkunden und den 
besten Wünschen herzlich. Besonders gestaltete 
sich auch die 100er-Feier, bei der Margarethe 
Erkinger ganz und gar im Rampenlicht stand. 
Eine festlich geschmückte Tafel, schwungvolle Li-
ve-Musik samt Tanz der Jubilarin, Gegrilltes und 
feinste Kuchen machten das Fest zum Ereignis, 
von dem sicherlich noch lange die Rede sein wird.
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Das Ärztezentrum ist mit zwei Allgemeinmedizinerinnen und 
einem Allgemeinmediziner, vier Assistentinnen und medizi-
nischer Fußpflege als Primärversorgungseinheit ausgestattet. 

Primärversorgungseinheit
170 m2 Fläche umfassen die Ordinationsräumlichkeiten im 
Oberwaltersdorfer Ärztezentrum, die von Dr. Monika Lang-
thaler, Dr. Monika Öhner und Dr. Peter Magyarits als allge-
meinmedizinisches Gesundheitszentrum geführt werden. Der 
Empfangs- und Wartebereich wurde komplett erneuert, Wände 
versetzt und Diskretionsbereiche geschaffen. Die bestehenden 
sieben Ordinationsräume in der Gruppenpraxis wurden zum 
Teil neu eingeteilt und die medizinische Fußpflege in den rück-
wärtigen Gebäudeteil verlegt, um für alle Untersuchungen und 
Agenden der Primärversorgung zentrale Bereiche zur Verfü-
gung zu haben. Darüber hinaus wurde die Klimaanlage erwei-
tert und der Eingangs- bzw. Wartebereich vergrößert. 

Vorwiegend lokale Firmen am Werk
„Fast alle Arbeiten wurden von lokalen Professionisten 
durchgeführt und auch das mit dem Umbau befasste Pla-
nungsbüro Minerva Immobilien hat seinen Sitz in der Bettfe-
dernfabrik“, freut sich Bürgermeisterin Natascha Matousek. 
Trotz der Baumaßnahmen ist es gelungen, die Umgestaltung 
innerhalb von nur einer Woche umzusetzen. Die Kosten für 

die Planungen übernahm das Ärztetrio, den Umbau finan-
ziert die Gemeinde. 

Nachhaltige Gesundheitsversorgung
„Uns war es wichtig, die Primärversorgung für Oberwalters-
dorfs Patientinnen und Patienten nachhaltig sicherzustellen, 
die Rahmenbedingungen für die Gesundheitsversorgung zu 
verbessern und dabei Wohlfühlbereiche zu schaffen“, sind 
sich Bürgermeisterin Natascha Matousek und Dr. Monika 
Langthaler einig, dass dies auch gelungen ist. „Das helle und 
freundliche Design ist Visitenkarte und sorgt für Balance in 
Zeiten von Dysbalancen“, sind auch die Patientinnen und 
Patienten überzeugt.  

Gemeinde & Ärzteteam zauberten!
Gruppenpraxis im Ärztezentrum jetzt noch patientenfreundlicher!

Mit vereinten Kräften: Dr. Monika Langthaler 
und Bürgermeisterin Natascha Matousek 

People to People
Humana
Das Ziel, geschlossene 
Kreisläufe  für Kleidung zu 
schaffen, verfolgt Huma-
na, die in Oberwaltersdorf 
vier Containerstandorte zur 
Kleidersammlung betreiben. 
Im 2. Quartal 2023 wurden 
darin 3,96 Tonnen Kleider 
gesammelt, was 0,95 kg pro 
EinwohnerIn entspricht. Pro 
Woche und Container wurden 
im genannten Zeitraum 76,2 
kg einer nachhaltigen Ver-
wendung zugeführt. Neben 
der Müllvermeidung wird die 
Umwelt geschont und Arbeits-
plätze werden geschaffen. 

Dirndlgwandsonntag
Am Sonntag, 10. September in Tracht und Dirndl in die Kirche

Am Sonntag, 10. September 2023 
lädt die Volkskultur Niederöster-

reich wieder zum Tragen von Dirndl 
und Tracht ein. „Bei uns in Oberwal-
tersdorf steht dieser Tag mit dem Fei-
ern der Messe und der anschließenden 
Agape am Europaplatz ganz im Zei-
chen des Oberwaltersdorfer Dirndls 
bzw. der Oberwaltersdorfer Tracht", 
freut sich Bürgermeisterin Natascha 
Matousek bereits auf diesen traditio-
nellen Vormittag. 
Fürs leibliche Wohl sorgt der Pfarrge-
meinderat mit deftigen Broten, einem 
Glas Wein und vielem anderen mehr. 

Die Messe beginnt um 10 Uhr, daran 
anschließend ab ca. 11 Uhr wird zum 
Beisammensein beim Frühschoppen 
eingeladen.  
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MIT FUNKANTRIEB

TORE + ZÄUNE
Rostfrei
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Aluminium

vom SPEZIALISTEN aus ÖSTERREICH

garagentor-shop.atVieles noch günstiger online shoppen:

Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at
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Ehrenamt-
liche Mitar-
beitende 
Verstärkung im Team

Wir freuen uns, zwei neue Mitglieder 
im Bücherflohmarkt begrüßen zu 
können.
Lena Polka, eine „Jung-Maturantin“ 
mit sozialem Engagement. Sie betreut 
die Kunst-Bildbände und arbeitet in 
der Vorselektion der Sachspenden. 
Karl Volny, Gemeinderat in Ober-
waltersdorf. Er wird den Bereich CDs, 
DVDs, Schallplatten betreuen und gibt 
auch handwerkliche Unterstützung.
Beim umfangreichen Umbau/Neu-

organisation des Zwischenlagers un-
terstützen auch: Gernot Scheer (Ge-
meinderat) und Thomas Eitzenberger 
(berufstätig). 
Ehrenamtliche für alle Bereiche sind 
nach wie vor gesucht und willkom-
men! Bitte kontaktieren Sie diesbe-
züglich Manfred Schärfinger unter  
Tel. 0664-32 63 512.  

Lena Polka Karl Volny

Ortspaziergang 
Von Toni Pribila heute von gestern erfahren

Toni  Pribila ist so etwas wie ein wandelndes Lexikon, 
wenn es um seine Heimatgemeinde Oberwaltersdorf 

geht. Davon profitieren auch heuer wieder Geschichtsinte-
ressierte. So lädt der ehemalige langjährige Leiter des Hei-
matkundemuseums auch dieses Jahr zu seinen beliebten 
Ortsspaziergängen ein. Der erste Teil findet am Samstag, 
26. August statt, Treffpunkt ist um 16 Uhr am Europaplatz. 
Der zweite Teil des Ortsspazierganges ist genau zwei Wochen 
danach, am Samstag, 2. September. Treffpunkt ist ebenfalls 
um 16 Uhr, diesmal allerdings am Bahnhof. 

Blau-gelbes Schulstartgeld
Finanzielle Unterstützung für NÖ Familien

Voraussetzungen: Bezug der Familienbeihilfe, Hauptwohnsitz 
des Antragstellers in NÖ, Haupt- oder Nebenwohnsitz des 
Schülers bzw. Lehrlings in NÖ und Besuch einer Primar- oder 
Sekundarschule (Pflichtschule, AHS, HAK, HTL, LBS, …) durch 
Kinder und Jugendliche einer NÖ Familie. Info: noel.gv.at 



GEMEINSAM.
SICHER
Hinsehen. Reden. Handeln 

GEMEINSAM. SICHER in Österreich fördert und 
koordiniert den professionellen Sicherheitsdialog 
zwischen Bürgerinnen und Bürgern, Gemeinden und 
Polizei. In Oberwaltersdorf steht Bürgermeisterin 
Natascha Matousek Sicherheitspartner Christian 
Schönhofer zur Seite, doch auch sie selbst ist jeder-
zeit Ansprechpartnerin für Sicherheitsfragen.
„Sollten Sie noch einen späten Sommerurlaub pla-
nen, beachten Sie die herkömmlichen Tipps auf den 
Serviceseiten der Reiseveranstalter bzw. der Polizei, 
um auch im Ausland keine bösen Überraschungen 
zu erleben", wünschen Bürgermeisterin Natascha 
Matousek und Christian Schönhofer eine gute Zeit. 
Oberwaltersdorf selbst zählt zu den sichersten Ge-
meinden im Bezirk, das belegen auch die Sicherheits-
statistiken der vergangenen Monate. Verlassen Sie 
Ihr Haus bzw. Ihre Wohnung, ist es dennoch ratsam,  
potentiellen Einbrechern keine Hilfen zur Verfügung 
zu stellen und z.B. alle Fenster zu schließen. 

Hochwasserschutz-Info
Projektpräsentation erntete reges Interesse 

Reges Interesse herrschte bei der Infoausstellung zum Hochwas-
serschutzprojekt, bei der sich über 160 Besucherinnen und Besu-
cher einen Eindruck über die umfassende Planung machten und 
Fragen  direkt an die Expertinnen und Experten richten konnten. 
Bilder vom Hochwasser 2014 zeigt unsere Collage, ebenso einen 
Auszug aus dem neu aufgelegten Gefahrenzonenplan. „Sollten Sie 
die Ausstellung versäumt haben, kein Problem! Die Plakate befin-
den sich im Besitz der Gemeinde und können im kleinen Rahmen 
auch noch nachträglich angesehen werden. Kontaktieren Sie dazu 
bzw. zu weiteren Fragen in Sachen Oberwaltersdorfer Hoch-
wasserschutz bitte direkt GGR DI Cordula Müller (ggr.cordula.
mueller@oberwaltersdorf.at / mobil: 0650 2003238). 

Wir suchen:
• einen Koch/eine Köchin (40 Std. Mi-So)
• einen Frühstückskoch/eine Frühstücksköchin                           

(Fr-So 20 Std.)

Wie bieten:
• ein motiviertes Team rund um den Hauben- und TV-Koch 

Oliver Hoffinger
• 5-Tage Woche
• täglich frisch gekochtes Personalessen
• Bezahlung entsprechend KV mit Absicht der Überzahlung 

bei entsprechender Qualifikation.
 

Bewerbungen bitte an:
 oliver.hoffinger@fontana-restaurant.at

 

FONTANA Restaurant
Fontana Allee 1, 2522 Oberwaltersdorf

Tel.: 02253-606 2311
www.Fontana.at



Am 14. Juni fand im Gemeindeamt der Marktgemeinde Ober-
waltersdorf eine Übung des Zivilschutzes zum Thema Kata-
strophenschutz statt. Teilgenommen haben unter anderem 
Bürgermeisterin Natascha Matousek, GGR Ing. Klaus Schmid 
MBA, GGR Michael Tod, der Zivilschutzbeauftragte Roland 
Detlinger, sowie der Großteil der Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Gemeindeamtes. Bei der Übung wurden die Fach-
bereiche erklärt und den Mitgliedern des Krisenstabs und 
der Einsatzleitung zugewiesen. Im Laufe der Übung wurde 
festgestellt, welche Bereiche überarbeitet werden müssen, 
um für den Krisenfall bestmöglich vorbereitet zu sein. Eine 
weitere Übung wurde bereits für Oktober 2023 angesetzt. 

ZUM SCHUTZ UNSERER GEMEINDE!

Blackout-Vorsorge
Geht uns ALLE an!
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Eine Zivilschutzübung verfolgte das 
Ziel, für Ihre Sicherheit zu sorgen. 

Wie wichtig ist uns der Bahnübergang                             
in der Weingartenstraße?
ÖBB wird die Querung aus Sicherheitsgründen schließen. Teure Lichtanlage als Alternative

Die Österreichischen Bundesbah-
nen informierten die Gemeinde 
vom nahen Verstreichen der in 

der Eisenbahnkreuzungsverordnung 
festgesetzten Übergangsfrist zur Her-
stellung einer eisenbahngesetz-konfor-
men Geleisquerung. Demnach müssen 
bis 2025 alle Eisenbahnkreuzungen mit 
einer Lichtsignalanlage aufgerüstet 
werden.
 

Eisenbahnübergang         
Weingartenstraße
In Oberwaltersdorf ist von dieser Neure-
gelung die  Eisenbahnkreuzung auf der 
Bahnstrecke Wien Zvbf. Ausfahrgruppe 
– Felixdorf bei Bahn-km 30,115 mit der 
Weingartenstraße (Gemeindestraße) 
betroffen. 
Bedingt durch die „Ausweichmöglich-
keit“ der Querung bei der Eisenbahn-
brücke Richtung Trumau schlägt die 
ÖBB-Infrastruktur der Marktgemein-

de Oberwaltersdorf nun vor, den Bahn-
übergang Weingartenstraße gänzlich 
aufzulassen. Die dadurch entstehenden 
Kosten tragen zu 100 Prozent die ÖBB. 

Die Alternative 
„Wenn wir die Eisenbahnkreuzung an 
der Weingartenstraße nicht verlieren 
wollen, müssen wir als Straßenerhalter 
die Hälfte beider Sicherungen (Fabriks-
straße und Weingartenstraße) durch 

Lichtsignale bezahlen“, stellt Bürger-
meisterin Natascha Matousek klar. Die 
Kosten dafür belaufen sich auf rund 
500.000 €, hinzu kommen laufende War-
tungskosten. Im Regelfall ist die Anlage 
in 25-30 Jahren zu erneuern „was das Un-
terfangen nicht günstiger macht“. 

Können wir auf die Kreu-
zung verzichten?
„Nun stellt sich die Frage, können wir 
auf den Eisenbahnübergang verzichten 
oder wollen wir ihn erhalten?", ist Bür-
germeisterin Natascha Matousek Ihre 
Meinung wichtig. Bitte senden Sie uns 
eine E-Mail an gemeindeamt@oberwal-
tersdorf.gv.at  mit Eisenbahnkreuzung 
Weingartenweg ja oder nein. Je mehr 
Bürgerinnen und Bürger sich an diesem 
Meinungsbildungsprozess beteiligen, 
desto klarer ist, was sich die Oberwal-
tersdorferinnen und Oberwaltersdorfer 
wünschen. Vielen Dank dafür! 

Eisenbahnkreuzung Weingartenstraße 
erhalten oder schließen? Schicken Sie 
uns bitte Ihre Meinung per Mail.

Breaking News

 Ab. 4.9. Erneuerung der 

Querung 
Trumauer Straße 

Höhe Badeteich

Keine Totalsperre! 
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Stets zur Stelle
Unsere Freiwillige Feuerwehr 

Die vergangenen beiden Monate gestalteten sich bei unserer 
Freiwilligen Feuerwehr so action- und abwechslungsreich 
wie sonst in kaum einer Gemeinschaft. Dabei eint alle Mit-
glieder ein Ziel: Die Sicherheit der OberwaltersdorferInnen. 

Übung mit dem Feuerwehrboot 
Die beiden Schloßseen zählen neben dem Fontana-See und 
dem Badeteich zu den größten stehenden Gewässern in der 
Marktgemeinde Oberwaltersdorf. Hier herrscht im Sommer 
auch reger Bootsverkehr. Um für Notfälle gerüstet zu sein, wur-
de am 20.6. eine Übung mit einem Feuerwehrboot und dem 
von den AnrainerInnen  gesponserten E-Motor durchgeführt.

Mädchen aus misslicher Lage befreit
Am 17.7. wurde unsere Feuerwehr und die FF Trumau zum 
Einsatz mit einem Kind in einer Notsituation gerufen. Un-
verzüglich machten sich drei Einsatzfahrzeuge auf den Weg. 
Vor Ort war bereits das Rote Kreuz Baden und die neu ins 
Leben gerufene ACN „Acute Community Nurse” von 144 
NOTRUF NÖ, die ebenfalls in Oberwaltersdorf stationiert 
ist. Das kleine, ca. 2 Jahre alte Mädchen, war mit ihrem Kopf 
zwischen die Stäbe eines Eisengeländers gekommen. Das Ge-
länder wurde kurzerhand mit einem hydraulischen Spreizer 
auseinandergedrückt und das Kind somit befreit. 

Zwei Unfälle vor der Haustüre 
An zwei aufeinanderfolgenden Tagen (6. & 7.7.) wurde unsere 
Feuerwehr zu zwei Verkehrsunfällen auf die B210 km24,2 – 
sozusagen vor der Haustür – alarmiert. Beim ersten Unfall 
kollidierte ein Motorradfahrer mit einem Pkw und wurde 
unbestimmten Grades verletzt. Beim zweiten Unfall krach-
ten zwei Pkw ineinander und verursachten einen Blechsalat.

Firmenauto mähte Verkehrsschilder um  
Ein Firmenfahrzeug kam am 30.6. von der Fahrbahn ab und 
touchierte mehrere Verkehrsschilder auf der B210, der Ver-
bindungsstraße zwischen A3 und A2.

Feuerwehrleistungswettbewerbe 
Auch heuer war eine Gruppe der Freiwilligen Feuerwehr 
Oberwaltersdorf beim Landesfeuerwehrleistungswettbe-
werb am Start und wurde von einer extra angereisten Fan-
Gemeinde angefeuert.  

24h-Action-Day 
Feuer & Flamme waren die 14 Mitglieder unserer Feuerwehr-
jugend beim alljährliche „Action-Day”. Neben Spiel und Spaß 
standen auch einige Übungen am Programm, bei denen es 
galt, das erlernte Wissen anzuwenden. 

Ein kleines Mädchen wurde befreit

Gleich zwei Unfälle knapp nacheinander vor der Haustür 

Vollen Einsatz beim Leistungswettbewerb

Wasser marsch hieß es beim Action-Day

Ein Firmenfahrzeug touchierte mehrere Verkehrstafeln



O B E R W A L T E R S D O R F  / 1 7
BAUEN & INFRASTRUKTUR

Am 21.06.2023 fand in unserer Mit-
telschule Oberwaltersdorf eine 

Besprechung bezüglich der einzelnen 
Gewerke für den Schulumbau statt. Mit 
Ferienbeginn nahmen die Professionis-
ten ihre Arbeit auf, um den geplanten 
Schulumbau zügig durchzuführen. 
Ziel ist, die bestehende Aula im Ober-
geschoss in zwei Gruppenräume um-
zuwandeln. Darüber hinaus werden 

zwei bestehende Gruppenräume in ein 
Klassenzimmer umgebaut. Die neu ge-
schaffenen Klassenräume werden mit 
Smartboards ausgestattet. Es werden 
neue Fußböden in den Klassenräumen 
verlegt und Wände in Leichtbauweise 
hergestellt. Mit Schulbeginn im Herbst 
sollen die Arbeiten abgeschlossen sein 
und für die SchülerInnen und Pädagog-
Innen zur Verfügung stehen.   

03854/6111-603854/6111-6
verkauf@kohlbacher.atverkauf@kohlbacher.at

 EigentumEigentum
 keine Maklerprovisionkeine Maklerprovision
 FußbodenheizungFußbodenheizung
 DesignerbadDesignerbad

 voll unterkellert (53 – 63 m²)voll unterkellert (53 – 63 m²)
 eigener Garteneigener Garten
 TerraTerrasse & Balkonsse & Balkon
 DoppelcarportDoppelcarport

NEU!NEU! OBERWALTERSDORF OBERWALTERSDORF
Florianisiedlung, 4. BauabschnittFlorianisiedlung, 4. Bauabschnitt

99, 114 bzw. 120 m² Wohnnutzfläche99, 114 bzw. 120 m² Wohnnutzfläche
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Details & virtuelle Rundgänge auf www.kohlbacher.atDetails & virtuelle Rundgänge auf www.kohlbacher.at

FIXPREIS – Wir stehen dazu!
FIXPREIS – Wir stehen dazu!

Echtes Eigentum!Echtes Eigentum!

Schlüsselfertig!

Kick-off zum Schulumbau
Professionisten arbeiten Hand in Hand 

Lokal sucht 
MieterIn
Ehemals „Cafe Einblick“
Die Räumlichkeiten des ehe-
maligen Cafe Einblick in der 
Tattendorferstraße 3 werden ab 
sofort (komplett geräumt) ver-
mietet! Das Lokal kann entweder 
gastronomisch oder auf andere 
Weise genutzt werden. 

Das Geschäftslokal verfügt 
über zwei Toiletten mit geson-
dertem Vorraum, Abstellraum, 
Hauptraum und externem Lager. 
Weitere Infos am Gemeindamt! 

Naturwärmenetz
Ausbau erfolgt durch die EVN

Viele Faktoren wie der Ukraine-Konflikt, der Ruf nach Ver-
sorgungssicherheit und der Klimawandel führen zum Um-
denken bei der Raumwärmeversorgung. Das Interesse für 
einen Naturwärmeanschluss hat sich so auch in Oberwal-
tersdorf in den letzten Monaten vervielfacht. Das bestehende 
Naturwärmenetz soll daher über eine Verbindungsleitung 
ausgebaut und optimiert werden.

Baustelle bei der Sicherheitszentrale
Um weitere Haushalte mit Naturwärme versorgen und 
den Gasanteil weiter reduzieren zu können, braucht es 
auch zusätzliche Kapazitäten für die Wärmeerzeugung. 
Aus diesem Grund ist eine Erweiterung der bestehenden 
Biomassemodulanlage in der Florianistraße geplant. Der 
vorhandene Biomassekessel wird durch einen leistungs-
fähigeren ersetzt, um den erwarteten Wärmebedarf im 
Netz zu decken. Damit die Effizienz im Naturwärmenetz 
Oberwaltersdorf weiter erhöht werden kann, wird die 
neue Biomassemodulanlage zum Ausgleich von Bedarfs-
schwankungen mit einem zusätzlichen Pufferspeicher 
ausgestattet.   



Invasive Neobiota – was ist denn das?  
Neobiota als in unseren Breitengraden nicht heimische Pflanzen- und Tierwelt erkennen

Neobiota sind nicht heimische Pflanzen, Tiere, Pilze und Mikroorganismen, 
die aus anderen Weltgegenden zu uns kamen. Von vielen haben wir profitiert, 

beispielsweise von Erdäpfel, Paradeiser und Sonnenblume. Aber es gibt auch ein 
paar wenige, die uns Probleme bereiten: für die Gesundheit, im Naturschutz oder 
auch mit wirtschaftlichen Schäden.

Diese sich rasch ausbreitenden Problemarten nennt man invasive Neobiota. Und 
die Probleme reichen von der Verdrängung der heimischen Artenvielfalt, der Über-
tragung von Krankheiten, von Allergien und Haut-Verbrennungen bis zu Ernte-
ausfällen oder Schäden an Gebäuden und Verkehrswegen mit hohen Folgekosten. 
In Österreich sind derzeit etwa 20 Pflanzenarten als invasiv eingestuft. Die Aus-
breitung beginnt meist unbeabsichtigt. Daher ist es wichtig, diese zu erkennen 
und gezielt damit umzugehen!

Der Götterbaum verursacht Schäden 
an Gebäuden und Gehsteigen und ver-
drängt im Wald heimische Baumarten. 
Außerdem kann er Allergien verursa-
chen. © A. Mrkvicka

An Gewässern verdrängen die dichten 
Bestände von Drüsen-Springkraut die 
einheimische Pflanzenvielfalt und ma-
chen die Ufer instabil. © A. Mrkvicka

Amerikanische Goldruten bilden mit ih-
ren winzigen Flugsamen und wuchern-
den Ausläufern außerhalb von Gärten 
rasch Reinbestände und verdrängen 
bunt blühende Wiesen und ihre Insek-
tenvielfalt. © A. Mrkvicka

Auf Ambrosia/Ragweed sind ca. 10% 
der Bevölkerung allergisch. © A. Mrkvicka

Auswahl invasive Neophyten (Pflanzen) in unserer Region: 
Eschen-Ahorn, Götterbaum, Blauglockenbaum, Lanzett-Aster, Glattblatt-Aster, Robinie, Schwarzfrucht-Zweizahn, Drü-
sen- Springkraut, Riesen-Goldrute, Kanadische Goldrute, Kanadische Wasserpest, Japan. Staudenknöterich, Pennsylvani-
sche Esche, Topinambur, Kanada-Pappel, Kleines Springkraut, Schmalblatt-Greiskraut, Ragweed und Riesen-Bärenklau

Über die kostenlose App iNaturalist kön-
nen invasive Neobiota für unsere Regi-
on mittels Foto gemeldet werden. Das 
erleichtert die Beobachtung und gege-
benenfalls die erfolgreiche Bekämpfung. 
Das Projekt „Neobiota Netzwerk Natur 
Region Thermenlinie - Wiener Becken“ 
[Link: https://www.inaturalist.org/pro-

jects/neobiota-netzwerk-natur-region-
thermenlinie-wiener-becken] wurde 
speziell zur Meldung invasiver Neobiota 
in der Region Thermenlinie-Wiener Be-
cken erstellt. Meldungen aus der Region 
werden dabei automatisch in das Pro-
jekt eingespeist. – Mit herzlichem Dank 
an: www.landschaftspflegeverein.at 

O B E R W A L T E R S D O R F  / 1 8
NATUR UND UMWELT



O B E R W A L T E R S D O R F  / 1 9
NATUR UND UMWELT

www.saubermacher.at  

weniger Abfall für mehr Umwelt.
Wir unterstützen Sie beim Auff inden von 
Ressourcenpotent ia len in Abfäl len. 
Unser Ziel :  Zero Waste.

NACHHALTIGSTES 
Entsorgungsunterneh-

men weltweit/
GRESB 2021

Kräuterwanderung am 2.9.: Neobiota auf der Spur
Erkennen der nicht heimischen Arten und der richtige Umgang damit

Auch in diesem Sommer laden Alfred 
Steiner von der Berg- und Naturwacht 
und der Umweltausschuss mit seiner 
Vorsitzenden, GR Dipl.-Ing. Cordula 
Müller, wieder zur beliebten Kräuter-
wanderung ein! 
Als Datum wurde Samstag, 2. Septem-
ber mit Start um 9 Uhr fixiert. Der 
Treffpunkt steht noch nicht fest und  
wird daher bei Anmeldung bekannt 
gegeben. Die Dauer der Wanderung 
beträgt 2 Stunden im ebenen Gelände. 
Festes Schuhwerk und entsprechende 
Ausstattung ist dennoch schlau. Die 

Kräuterwanderung findet bei jedem 
Wetter statt. Hinweis: Motto ist „Neo-
biota erkennen und richtig Handeln",  

Anmeldung und Infos: ggr.cordula.
mueller@oberwaltersdorf.at / mobil: 
0650 2003238. 

Die Asiatische Tigermücke überträgt 
gefährliche „Tropenkrankheiten“ wie 
West-Nil-Virus, Dengue-Fieber oder 
ZIKA-Virus. © Wikimedia Commons/James 

Gathany CDC; https://de.wikipedia.org/wiki/

Asiatische_Tigerm%C3%BCcke#/media/Da-

tei:Aedes_Albopictus.jpg 

Wichtige Maßnahmen zur Vermeidung der Ausbreitung von 
problematischen Neobiota auf einen Blick: 
• Bitte vermeiden Sie es, invasive Neophyten im Garten zu setzen. 
• Sollten Sie eine der genannten Pflanzen in Ihrem Garten vorfinden,  hilft das 
Abschneiden und Entsorgen, bevor die Samen reif sind.
• Pflanzenteile invasiver Neophyten im Restmüll (Müll-Verbrennung) und nie-
mals im Biomüll entsorgen und nicht selbst kompostieren.
• Keinesfalls Gartenabfälle in freier Natur deponieren (z.B. am Bachufer, auf 
Wald und Wiese hinterm Haus)!
• Keine Haustiere (Schildkröten, (Gold)Fische, Krebse, Schnecken, Garnelen 
etc.) in die freie Natur oder den Garten(-teich) aussetzen. So können neben 
den Tieren selbst auch neue  Krankheiten in die Natur eingeschleppt werden.
• Asiatische Tigermücken vermehren sich in flachen Wasserstellen, wie Blu-
menuntersetzern oder Vogeltränken. Das kann leicht verhindert werden, 
indem man das Wasser einmal pro Woche ausleert, gut ausbürstet und die 
Gefäße ein paar Stunden in der Sonne trocknen lässt 
(die Eier kleben knapp oberhalb der Wasseroberfläche).

Mitmachen leicht gemacht: 
1) Kostenlose Naturforschungs-App 
iNaturalist (www.inaturalist.org)  am 
Handy installieren. 
2) Mit frei wählbarem Benutzerna-
men anmelden.
3) Projekt „Neobiota Netzwerk Na-
tur Region Thermenlinie – Wiener 

Becken“ auswählen.
4) Beobachtung  über Bild- oder 
Tonaufnahme festhalten und hin-
zufügen.
5) Ist ein ähnliches Bild schon hinter-
legt, erhalten sie sofort eine Artenbe-
schreibung
6) Neue, noch nicht vorhandene 

Arten werden von ExpertInnen be-
stimmt und in eine internationale 
Forschungs-Datenbank (GBIF)  auf-
genommen.
7) So helfen Sie, Daten zur Verbrei-
tung und Ausbreitung von Arten – 
natürlich auch heimischen – weltweit 
zu sammeln.



O B E R W A L T E R S D O R F  / 2 0 
NATUR UND UMWELT

Grabpflege 
NÖ Bestattungsgesetz 2007

§ 32 Ausgestaltung der Grab-
stelle, Abs. 4
Wird die Benützung des Friedhofs 
oder das Benützungsrecht an anderen 
Grabstellen durch Pflanzen oder Bäu-
me beeinträchtigt, hat die Gemeinde 
die benützungsberechtigte Person 
aufzufordern, die Pflanzen oder Bäu-
me innerhalb einer bestimmten Frist 
zu entfernen. Bei fruchtlosem Ablauf 
der Frist erfolgt die Beseitigung auf 

Kosten der benützungsberechtigten 
Personen durch die Gemeinde. Das 
hierbei anfallende Holz ist Eigentum 
der Gemeinde.

§ 33 Besondere Maßnah-
men, Abs. 2
Bei Gefahr in Verzug durch offen-
sichtliche Baufälligkeit oder Ver-
wahrlosung hat die Gemeinde so-
fortige Sicherungsmaßnahmen auf 
Kosten der benützungsberechtigten 
Person anzuordnen. 
In einigen Fällen mussten bereits 
Sicherungsmaßnahmen ergriffen 
werden. Jede/r BesucherIn muss ge-
fahrlos und ungehindert zu ihrer/ 
seiner Grabstelle gelangen können. 
Die Marktgemeinde Oberwaltersdorf 
bittet um Beachtung.

Darauf achten, dass der Grabschmuck 
nicht zur Stolperfalle wird.

Heckenwuchs und Unkraut vor der Haustüre 
Bitte beachten Sie die gesetzlichen Vorschriften 

Gemäß § 91 und § 93 Straßenverkehrsordnung hat die 
Marktgemeinde Oberwaltersdorf  Grundeigentüme-

rInnen aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken und dgl. 
regelmäßig auszuästen oder zu entfernen, wenn die Ver-
kehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht über den Stra-
ßenverlauf oder auf die Einrichtungen zur Regelung und 
Sicherung des Verkehrs oder die Benützbarkeit der Straße 
beeinträchtigt ist. Zur Straße gehört auch der Gehsteig, des-
sen Nutzung nicht nur durch überhängende Hecken erheb-
lich erschwert wird. 
Verunreinigungen am Gehsteig bzw. am Straßenrand sind 
(in einer Breite von 1 m) ebenso zu entfernen wie vor allem 
Wildpflanzen (Unkraut). 
Die Marktgemeinde Oberwaltersdorf erlaubt sich  daher,  auf  
die  gesetzliche  Bestimmung der Straßenverkehrsordnung  
aufmerksam  zu  machen  und  ersucht alle Grundbesitzer-

Innen im Sinne der sicheren Benützbarkeit von Straßen 
und Gehsteigen, aber auch im allgemeinen Interesse eines 
gepflegten Ortsbildes, ihren Heckenbewuchs zu überprüfen 
und überhängendes Geäst zurückschneiden zu lassen und 
die Gehsteige bzw. Straßenränder unkrautfrei zu halten.  

Klein und süß?
Leider nein!

Ratten können sowohl gesundheitliche als auch wirtschaftliche Schäden 
anrichten. Ratten sind Überträger gefährlicher Krankheiten und durch 
ihre Fraß-Tätigkeit können Kurzschlüsse, Wasserschäden und ähnliches              
verursacht werden.

Bitte versuchen Sie NICHT selbst der Plage Herr zu werden, sondern melden 
Sie gesichtete Ratten sofort im Bürgerservice (Tel. 02253 61000 109). Professionelle Schädlingsbekämpfer sind im 
Ort unterwegs!
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Herbst-Programm 
Bettfedernfabrik
Einlass 18.30 Uhr | Beginn 20.00 Uhr

25.9.

27.9.

3.10.

5.10.

6.10.

10.10.
14.10.

15.10.

19.10. 

21.10.

25.10.

9.11.

10.11.

11.11.

16.11.

17.11.
22.11.
23.11.

24.11.

25.11.

Tricky Niki & Friends  
Benefizabend zugunsten des 
Therapiehofs Regenbogental
Gery Seidl                                  
beziehungsWEISE 
Alex Kristan                                 
50 Shades of Schmäh
AUSVERKAUFT
Die Vierkanter |  a capella 
Kabarett BLACKOUTsch! –                             
A-cappellypse-wow!
Boris Bukowski Privat – die 
schrägsten Stories & die       
besten Songs
Gunkl & Walter Herz & Hirn III
Paul Sommersguter NÖ 
Premiere: R.O.X.Y. – oder der 
Geist, den ich nicht rief! – ein 
magisches Kabarett
Julia Stemberger                    
Nackt Kochen
JOSH. – auch 2023 wieder Live
STEHKONZERT 
Be-Quadrat Ansichtssache 
– das rasanteste Musik-           
kabarett Österreichs
Bohemian Rhapsody –             
The Music of Queen presented 
by Legends of Rock
Caroline Athanasiadis             
Souvlaki Walzer
Eva Maria Marold 
Radikal Inkonsequent
Alexander Sedivy 
Die späte Alexander Show
Andreas Ferner Stunden-   
wiederholung – Best of 
20 Jahre Bildungskabarett
Tricky Niki Nikipedia
Berni Wagner Galápagos
Kernölamazonen Kugel & Keks 
– Wer ist Rita Rammler?
G. Fleischhacker & L. Lukas
Weihnachten is net deppert
Michael Buchinger
Ein bisschen Hass muss sein

BETTFEDERNFABRIK          
mit großem Herz, Pfeffer im Blut und einem Näschen für Trends

Die Bettfedernfabrik hat sich nicht nur als ein Zentrum 
der guten Laune etabliert, mit fetzigen Live-Konzerten, 
Benefizaktionen und derer Werbebotschafter, es steht 
auch die heimische Kabarettszene bei uns mit ihren 
Programm-Neuheiten auf der Bühne, sodass wir uns in 
diesem Herbst über viele brandaktuelle Gustostückerln 
freuen dürfen. Doch der Reihe nach. 

Tricky Niki & Friends laden zum Benefiz- 
abend zugunsten des Regenbogentals 
Ein ganz besonderes Projekt, das Regenbogental in Leobersdorf, wird mit dem Be-
nefizabend „Tricky Niki & Friends“ am 25. September unterstützt. Das Regenbogen-
tal ist eine liebevoll gestaltete Anlaufstelle für traumatisierte bzw. sterbenskranke 
Kinder und deren Eltern/Angehörige. Für sie wurde ein einzigartiges Ambiente in 
einem einzigartigen Rückzugsort geschaffen: Betroffene Familien können sich bis 
zu 3 Wochen in speziell ausgebauten Wohnungen zurückziehen, werden psycho-
logisch und medizinisch (soweit es in Hauspflege möglich ist – Arzt und geschul-
tes Personal) betreut und erfahren hier liebevolle Wertschätzung. Eine besondere 
Erfolgsgeschichte ist das Regenbogental selbst, das einst mit einem einzigen The-
rapiepferd startete. Mit viel persönlichem Engagement wurde in den vergange-
nen Jahren ein wunderbarer Therapiehof mit verwunschenem Wald, einem Teich 
und einem Knusperhäuschen geschaffen, in dem Pferde, Lamas, Ziegen, Schafe, 
Katzen und Kaninchen ihre Heimat gefunden haben.

Tanz- & Stehkonzert in der Bettfedernfabrik JOSH live! 
Am 19. Oktober heißt es „Abfeiern in der Bettfedernfabrik!“ schließlich steht 
JOSH auf der Bühne – Johannes Sumpich (Anm.: bürgerlicher Name von Josh) 
veröffentlichte seine erste Single „Wie im Kino” 2014. Nichts passiert, aber aller 
Anfang ist schwer. Oder? 2016 gewinnt er mit Kathi Kallauch eine Radio-Wien 
Sommerhitwahl, ein Meilenstein. Unter dem Künstlernamen Josh. veröffent-
licht der Wiener 2018 die Single „Cordula Grün” und Österreich rastet aus. Ein-
fach genial. Den Amadeus für den „Song des Jahres” gab’s obendrein.

Jetzt Silvestertickets sichern! Die Party des Jahres steigt!
Gernot Kulis, Manfred Blach und DJ Nightlife werden die Silvesterparty in der 
Bettfedernfabrik so richtig anheizen. Kulinarisch verwöhnt Sie Andi Operschall. 
Wir freuen uns bereits darauf mit Ihnen den Jahreswechsel mit einer ausgelas-
senen Party á la „La Boum – Die Fete“ zu feiern.

Dieser Herbst hat es in sich! 
Ein Wahnsinns-Programm erwartet Sie im Herbst: Brandneues gibt z. B. am 10.10. 
von Gunkl & Walter (Herzn & Hirn III),  am 14.10., von Paul Sommersguter (die NÖ 
Premiere seines magischen Kabaretts R.O.X.Y.), am 10.11. von Eva Maria Marold (Ra-
dikal Inkonsequent) oder am, 1.12. von Weinzettl & Rudle (5-Sterne Beziehung … & 
andere Märchen). Vormerken darf man sich bereits tolle Weihnachtsshows sowie 
die 1. Kinderweihnachtsvorstellung „Die verflixte Weihnachtswichtelei!“ mit Gud-
run Nikodem-Eichenhardt und Daniel Ogris am 10.12.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihre Sabine Hauger

Tickets: www.bettfedernfabrik.at oder Do & Fr, 17 bis 19 Uhr bzw. am Sa, 
10 bis 12 Uhr, im Kartenbüro im Foyer der Bettfedernfabrik
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Neues von unseren Kickern
ASK Oberwaltersdorf im Vormarsch

Spieltermine
Nebenstehend lesen Sie die Spieltermine unserer Kampf-
mannschaft (Vorbereitung und Meisterschaft). Der ASK 
Oberwaltersdorf spielt auch heuer in der 1.Klasse Süd. Wir 
würden uns freuen, Sie bei den Heimspielen am Sportplatz 
zu begrüßen. Gerne können Sie auch die Matchballpatro-
nanz für ein Heimspiel übernehmen. Informationen erhal-
ten Sie bei unserem Obmann, Roland Herzog, 0676 84653016. 

Jugendabschlussfest
Am 24. Juni fand das ASK Jugendabschlussfest am Sport-
platz statt. Die Kinder konnten sich im direkten Duell gegen 
die Eltern messen.  Gemeinsam blickte man auf eine erfolg-
reiche Saison zurück. 

Wiener Wahnsinn Open Air 
Am 7. Juni veranstaltete der ASK Oberwaltersdorf ein Open 
Air Konzert am Sportplatz. Die Vorband Reactive unterhielt 
ab 19 Uhr mit ihren Songs prächtig und im Anschluss zündete 
der „Wiener Wahnsinn“ ein Hitfeuerwerk der größten Aus-
tropops und Eigenkompositionen. Unzählige Helfer sorgten 
für einen reibungslosen Ablauf und einen unvergesslichen 
Abend.

Charity-Turnier: Prosecco Cup 
Abendveranstaltung für die Starhill Charity im Restaurant Fontana am 9. Sept. ab 18 Uhr 

Peter Burian war beruflich sehr er-
folgreich. Davon sollen nun auch jene 
profitieren, die es im Leben nicht so 
leicht hatten. Ein Verein wurde ins Le-
ben gerufen – Geld soll nun auch mit 
dem Charity-Golf-Turnier und dem 
Abendevent in der Fontana eingespielt 
werden. „Machen Sie mit! Spaß haben 
und dabei helfen, lautet die Devise“, 
unterstreichen Peter Burian und seine 
Frau, Ulrike Ostermann.  

Karitativen Weg fortsetzen 
Mit Hilfe des Vereins Starhill konnte in 
Oberwaltersdorf bereits einiges bewegt 
werden. Schirmherrin ist Bürgermeiste-
rin Natascha Matousek.

Abendveranstaltung 
Um Spendengelder einzuspielen, ha-
ben Peter Burian und Ulrike Oster-
mann für den 9. September ein Chari-
ty-Golfturnier organisiert.  Ab 18 Uhr 
findet im Fontana-Restaurant eine 
schöne Abendveranstaltung statt, bei 
der der karitative Gedanke im Zen-
trum steht.
Als Beitrag für die Abendveranstal-
tung inkl. Abendessen und Programm 
wurden 45. € fixiert. „Wir bitten um 
eure freiwillige Spende für die Charity 
dazu. DANKE!  Ein ital. Abendessen im 
Restaurant, Livemusik & Programm 
sind inkludiert. Außerdem eine Tom-
bola sowie ein Sonderverkauf von 

schönen Dingen für die Charity.  (Bitte 
etwas Bargeld für Spenden und Tom-
bola-Lose á € 10.- mitnehmen. Jedes 
Los gewinnt!)“, so Peter Burian.
Anmeldung: Tel. 02253 6062202 oder 
unter office@fontana.at                                   

Ulrike Ostermann und Peter Burian
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JUBILÄUMSFESTJUBILÄUMSFEST

IM AUTOHAUS KEGLOVITS ZWÖLFAXING
SCHWECHATER STR. 59-71

1983

2023

2023

2023
16.9.2316.9.23
FREIER EINTRITT

VERGNÜGUNGS-

PARK 

FÜR KIN
DER

19:00 – 20:00 
SHOWEINLAGE MIT 

SASCHAS 
TRAVESTIESHOW

15:00 – 16:00 
KINDERPROGRAMM MIT 

CLOWN POPPO

AB 17:30 
LIVEMUSIK MIT 

LIVE & PUR

11:00 – 13:00 
FRÜHSCHOPPEN MIT DER

BLASKAPELLE 
GRAMATNEUSIEDL

FÜR SPEIS UND TRANK IST GESORGT!

 JUBILÄUMSTOMBOLA 
HAUPTPREIS 
SEAT MÓ 125

IM WERT VON € 6.999,–
UND VIELE WEITERE PREISE

VERLOSUNG UM 22:00

AB 22:30 
DISCO 

K.I.T.T. 

AUS DER
 

80ER-SE
RIE 

KNIGHT RIDER
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Vom Schulkind bis zum Opapa 
supsu-Gemeindechallenge: Alle machen mit!

 › Gehst du zu Fuß oder fährst mit 
dem Rad einkaufen?

 › Gehst du zu Fuß oder fährst mit 
dem Rad zum Bus, zum Bahnhof, 
in die Schule oder Arbeit?

 › Gehst du in deiner Freizeit spa-
zieren (mit Kinderwagen, Hund, 
alleine…)?

 › Fährst du in deiner Freizeit mit 
dem Rad, gehst wandern, laufen 
oder spielst sogar Golf?

 › Flitzt du in deiner Freizeit mit den 
Inlineskaters die Wege entlang?

Jeder, der auch nur eine einzige Frage 
davon mit JA beantworten kann, ist 
aufgerufen, Oberwaltersdorf bei der 
NÖ Gemeindechallenge mit aktiven 
Minuten zu unterstützen. 

Lade dazu die gratis SPUSU Sport App 

auf dein Handy, melde dich für Ober-
waltersdorf an und sei aktiv!
Bitte beachte, dass in deinen Einstellun-
gen am Handy der Energiesparmodus 
beim Akku und die Leistungsoptimie-
rung DEAKTIVIERT sind. 
Es ist auch möglich, die Minuten mit 
deiner Sportuhr/Apple Watch zu sam-
meln. Dafür musst du diese nur in der 
App mit dem Handy verbinden.

Sollte jemand Probleme beim Instal-
lieren der App haben oder diese nicht 
funktionieren, bitte nehmt Kontakt 
mit Sabine Geiger, die euch mit Rat 

und Tat zur Seite steht, unter der E-
mailadresse sabine.geiger@gmx.at auf. 
Derzeit liegt Oberwaltersdorf an her-
vorragender 3. Stelle in der Kategorie 
5001-10000 Einwohner. Die Challenge 
läuft jedoch noch bis einschließlich 
30. September und vielleicht schaffen 
wir es bis dahin sogar noch auf den 2. 
Platz?
Die Gemeinde Oberwaltersdorf spen-
det 3 Stück á 100 Euro Sportgutscheine, 
die am Ende unter allen TeilnehmerIn-
nen, die mindestens 6.000 Minuten ge-
sammelt haben, verlost werden.

Also raus in die Natur und aktive Mi-
nuten für Oberwaltersdorf sammeln!!! 
Und nicht vergessen: Auch im Ausland/
Urlaub kann gesammelt werden!
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TCO blickt auf erfolgreiche Saison
Tennis-Turnier mit dem gewissen Etwas 

TCO-Herren 1 Die Burschen von TCO 1 konnten ihrer Favo-
ritenrolle gerecht werden und wurden souverän (unbesiegt) 
Meister ihrer Gruppe und vertreten den TCO nächstes Jahr 
in Kreisliga B!

TCO-Herren 2 Die Mannschaft rund um Kapitän Holzer 
erspielte sich am letzten Spieltag den letzten notwendigen 
Punkt, um sich in Kreisliga C zu halten. Wichtig zu erwäh-
nen: Sie traten oft stark ersatzgeschwächt an, sonst wäre 
wohl auch in dieser Gruppe mehr möglich gewesen.

TCO-Herren 3 Ähnlich wie bei unserer 2er Mannschaft ging 
es am letzten Spieltag im direkten Duell gegen den Abstieg 
aus Kreisliga D. Jedoch konnte das Team, mit seinem Kapi-
tän Robert J., seine Erfahrung ausspielen und konnte die 
Klasse ebenfalls halten.  

TCO-Herren 4 Besonders erfreulich war die Leistung un-
serer 4er-Mannschaft. Gemeinsam fuhr sie ihren ersten Sieg 
und weitere Punkte ein. Mit einer ansprechenden Leistung, 
wie in diesem Jahr kann man sich nächstes Jahr die Ziele si-
cherlich höher stecken.

TCO-Damen 1 Die Damen spielten von Anfang an vorne mit. 
Leider wurde die entscheidende Partie mit 3:4 verloren und 
so verpassten sie den Aufstieg äußerst knapp. Sie beendeten 
die Meisterschaft auf Platz 2. 

TCO-Damen 2 Die neu formierte Damenmannschaft 
kämpfte wacker und am abschließenden Spieltag erreichten 
die Damen tatsächlich ihren ersten Sieg. Insofern besonders 
toll, weil wir neue Mitglieder eingliedern konnten und die 
Spielerinnen ihre erste Meisterschaft bestritten. 

Resümee Eine erfolgreiche Sommermeisterschaft für den 
TCO geht zu Ende. Jede Mannschaft konnte ihre Ziele errei-
chen, was uns sehr freut.  Wir bedanken uns bei allen Mann-
schaftsführer-Innen für ihre Mithilfe bzgl. Organisation und 
Kaderplanung! 
Auf diese Leistung kann man sicherlich aufbauen und näch-
stes Jahr wieder voll angreifen!

FAMILY
Ein Training für die ganze Familie – 
Family-Preis!

Dienstag von 18.30 bis 19.30 Uhr
Schnupperstunde am 12. September 2023
in der Turnhalle in Oberwaltersdorf

INTERMITTIERENDES TRAINING
RUMPFKRÄFTIGUNG
RICHTIGES DEHNEN

Nähere Infos unter 
www.oktini.com



Gemeindeamt 
Bürgerservice
Montag und Dienstag, 8 bis  
12 Uhr, Donnerstag, 8 bis 12 

Uhr und 15 bis 18 Uhr. 

Abteilungs-Termin 
Für einen Termin mit einer/
einem MitarbeiterIn einer 
bestimmten Abteilung bit-
ten wir um Anmeldung. 
Amtsleitung: 
Tel. 02253 61000-103
amtsleitung@oberwalters-
dorf.gv.at
Stellvertretung: 
Tel. 02253 61000-111
martina.kienbink@              
oberwaltersdorf.gv.at
Bauamt: Tel. 02253 61000 
104, 110, 120, bauamt@
oberwaltersdorf.gv.at
Buchhaltung: 
Tel. 02253 61000 106, 107, 114, 
buchhaltung@
oberwaltersdorf.gv.at
Bürgerservice: 
Tel. 02253 61000 108, 109, 115, 
gemeindeamt@oberwal-
tersdorf.gv.at
Meldeamt: 
Tel. 02253 61000 118, 119
meldeamt@
oberwaltersdorf.gv.at

Sprechstunde der 
Bürgermeisterin
Gerne nimmt sich Bür-
germeisterin  Natascha 
Matousek am Donnerstag, 
16.30 bis 18.30 Uhr,  Zeit für 
Ihre Anliegen. Mit Voran-
meldung am Gemeindeamt. 

Terminvereinbarung, Tel. 
02253 61000 115, 108 bzw. 109
bgm.matousek@oberwalt-
ersdorf.gv.at

Sprechstunde 
des Vizebürger-        
meisters
Vereinbaren Sie Ihren Ter-
min persönlich mit Vzbgm. 
Günter Hütter, MBA, 
Tel. 0664 3813286, E-Mail: 
vzbgm.huetter@oberwalt-
ersdorf.gv.at

Kindergarten-
Standorte
Haus Fatima: 
Tel. 02253 61000 322
hausfatima@
oberwaltersdorf.gv.at
Haus Maria: 
Tel. 02253 61000 344
hausmaria@
oberwaltersdorf.gv.at
Haus Michael: 
Tel. 02253 61000 311
hausmichael@
oberwaltersdorf.gv.at
Haus Mirijam: 
Tel. 02253 61000 333
hausmirijam@
oberwaltersdorf.gv.at 

Kleinkinder-                   
betreuung
Kinderhaus Gänseblüm-
chen: Tel. 0699 19199164 
kinderhaus@
oberwaltersdorf.gv.at

Schulen und Nach-
mittagsbetreuung
Allgemeine Sonderschule: 
Tel. 02253 61000 233
aso.oberwaltersdorf@
noeschule.at
Neue Mittelschule: 
Tel. 02253 61000 200
hs.oberwaltersdorf@
noeschule.at
Schulische Nachmittags-
betreuung: Tel. 02253 61000 
701, Leitung: 0699 19199151, 
stb@oberwaltersdorf.gv.at
Volksschule Tel. 02253 
61000 215 vs@.oberwalters-
dorf.gv.at

Bauhof
Der Bauhof der Marktge-
meinde Oberwaltersdorf 
hält für Sie an ungeraden 
Kalenderwochen am 
Samstag von 8 bis 12 Uhr 
sowie an geraden Kalen-
derwochen am Freitag 
von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die Einfahrt und Nutzung 
erfolgt mit Umweltausweis 
– Achtung es wird kein Ge-
werbemüll angenommen!

Kostenlose             
Pflegehotline
Die Pflege-Hotline des 
Landes NÖ bietet pflegebe-
dürftigen Menschen, deren 
Angehörigen und allen 
Personen, die mit Proble-
men der Pflege befasst sind, 
umfassende und kompe-
tente Beratung an. Die 
Beratung erfolgt kostenlos 

durch MitarbeiterInnen des 
Amtes der NÖ Landesre-
gierung.  Sie erreichen die 
Pflege-Hotline unter 02742 
9005 - 9095 von Mo - Fr,  8 - 
16 Uhr oder per Mail: post.
pflegehotline@noel.gv.at

Seniorenservice
Seniorenbetreuung 
Gerhard Marhann steht 
für Einkaufs-, Arztfahrten 
etc. gerne zur Verfügung. 
Kontakt: Gemeindeamt, Tel. 
02253/61000 109, 108, 115

Homepage, Face-
book & Gem2Go
Die Website von www.
oberwaltersdorf.at – Ihr 
umfassendes Gemeinde-
service: Von A wie Amtl. 
Termine, Abgaben oder 
aktuelle Bautätigkeiten 
bis Z wie Zahlen & Fakten 
oder Zuständigkeiten. 
Schauen Sie vorbei! Mit 
allen wichtigen Infos aus 
dem Gemeindegeschehen 
ist die Marktgemeinde 
Oberwaltersdorf auf der 
Social Media-Plattform     
Facebook (www.facebook.
com/Oberwaltersdorf) und 
Gem2Go (kostenlos im App-
Store) präsent. 

Öffentliche               
Beleuchtung
Manchmal muss auch am 
helllichten Tag die Beleuch-
tung eingeschaltet werden, 
damit man die Leuchtmittel 
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Erreichbarkeiten
und Zuständigkeiten
Marktgemeinde Oberwaltersdorf, Kulturstraße 1, 2522 Oberwaltersdorf 
Tel. 02253 61000, Fax DW 150, gemeindeamt@oberwaltersdorf.gv.at, www.oberwaltersdorf.at
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überprüfen und nötigen-
falls gegen neue austau-
schen kann. 

Müllabfuhr
Bio 1: 4.8., 11.8., 18.8., 25.8., 1.9., 
15.9., 22.9.,29.9., 
Bio 2+3: 3.8., 10.8., 17.8., 24.8., 
31.8., 7.9., 14.9., 21.9., 28.9.
Restmüll 1: 7.8., 4.9., 1.10.
Restmüll 2: 25.8., 22.9.
Restmüll 3: 11.8., 8.9., 6.10.
Gelber Sack 1: 7.8., 4.9., 2.10.
Gelber Sack 2: 25.8., 22.9. 
Gelber Sack 3: 11.8., 8.9., 6.10.
Altpapier 1+3: 11.9.
Altpapier 2: 12.9.
Abfuhrgebiet 1: Ortsgebiet 
+ Gartenstadt
Abfuhrgebiet 2: Schloßsee, 
Seepark, Seestraße 
Abfuhrgebiet 3: Fontana

Gelber Sack wird 
ab 6 Uhr abgeholt!
Die Gelben Säcke wer-
den von einem anderen 
Entsorgungsunternehmen 
abgeholt, wodurch sich die 
Abholzeiten ändern können. 
Damit sie weiterhin möglich 
ist, müssen die Gelben Säcke 
am Abfuhrtag unbedingt ab 
6 Uhr Früh vor der Liegen-
schaft bereitgestellt sein. 
Das kostenlose SMS-Erinne-
rungsservice des GVA Baden 
erinnert neben Restmüll 
und Altpapier auch an die 
Abholung des Gelben Sacks. 
www.gvabaden.at/smsser-
vice. Infos,  Tel. 02234 74151, 

www.gvabaden.at

Energieberatung
NÖ Energieberatung bei 
Ihnen Zuhause (max. 2 
Stunden), um 40 € Wegko-
stenpauschale, Tel. 02742 
22144, www.energie-noe.at/
energieberatung-buchen

Rechtsauskunft
Kostenlos! Jeden 1. Don-
nerstag im Monat, 17 bis 18 
Uhr. Terminvereinbarung 
am Gemeindeamt, Tel. 
02253 61o00 108, 109, 115

NEU: Sprechstun-
den öffentl. Notar 
Mag. Markus Schlager 
An jedem 3. Donnerstag im 
Monat (außer im Juli und 
August) jeweils 17 bis 18 Uhr 
am Gemeindeamt. Telefo-
nische Terminvereinbarung 
erforderlich! Die nächsten 
Termine: Do, 21.9., Do, 19.10., 
Do, 16.11. und Do, 21.12.  

Bücherflohmarkt
Der Bücherflohmarkt 
in der Bettfedernfabrik, 
Kulturstraße 1, hat jeden 
Mittwoch von 13 bis 18 Uhr 
geöffnet. Mit dem Reinerlös 
werden karitative Projekte 
unterstützt. Alle Infos: 
www.buchfloh.at 

KlimaTicket gratis 
nutzen!
Drei Schnuppertickets
OberwaltersdorferInnen 
können einen ganzen Tag 
lang GRATIS mit den öffent-
lichen Verkehrsmitteln in 
NÖ, Wien und Burgenland 
unterwegs sein. Probieren 
Sie es aus, Bahn- und Busfah-
ren ist damit so einfach wie 
noch nie! Ablauf: Schnupper-
ticket reservieren: Auf www.
schnupperticket.at oder 
unter Tel. 02253 61000. Ticket 
am vorreservierten Tag (Mo 
– Fr) 8 bis 10 Uhr am Gemein-
deamt abholen. (Lichtbild-
ausweis z.B. Führerschein 
od. Personalausweis mitneh-
men). Informieren Sie bitte 
das Bürgerservice, wenn Sie 
das Ticket bereits vor 8 Uhr 

benötigen. Ticket am Tag 
der Rückkehr  am Gemein-
deamt abgeben (außerhalb 
der Öffnungszeiten in den 
Briefkasten einwerfen) 
Die Tickets sind das gesamte 
Jahr hindurch erhältlich. 
Jeder kann sich das Ticket 
bis zu 3x im Monat auslei-
hen (z.B. auch 1 x 3 Tage in 
Serie). Bei Reservierungen 
für Freitag, können Sie das 
Ticket auch übers Wochen-
ende nutzen (Rückgabe bitte 
Sonntagabend). Achtung: Im 
August können die Freitage 
nur über das Bürgerservice 
gebucht werden! Kinder bis 
zum 6. Lebensjahr fahren 
generell kostenlos mit. Ihr 
Hund ist gratis dabei. 

Reisepässe &       
Personalausweise
Ihren Reisepass und Per-
sonalausweis können Sie 
nach Terminvereinbarung 
direkt im Meldeamt am 
Gemeindeamt beantragen! 
Voraussetzung ist der 
Hauptwohnsitz in Ober-
waltersdorf. Da die Laufzeit 
von der Beantragung bis 
zum Erhalt der Reisepässe 
/ Personalausweise jedoch 
bis zu vier Wochen betra-
gen kann, ersuchen wir 
Sie, dies bei der Terminver-
einbarung unbedingt zu 
berücksichtigen. Achtung: 
Expresspässe können nur 
bei der Bezirkshauptmann-
schaft beantragen werden. 

Impressum
Medieninhaber und He-
rausgeber:  Marktgemeinde 
Oberwaltersdorf, 2522 Ober-
waltersdorf,  Kulturstr. 1. 
Tel. 02253 61000, gemeinde-
amt@oberwaltersdorf.gv.at;  
www.oberwaltersdorf.at

Druck: Wograndl Druck 
GmbH, 2710 Mattersburg, 
Druckweg 1 Auflage: 2.650 
Stück. Erscheinungsweise: 
6x jährlich und Sonder-
ausgaben. Erscheinungs-
postamt: 2522 Oberwalt-
ersdorf. Redaktionsschluss 
nächste Ausgabe: 15. Sept.

Frühe Hilfen NÖ 
Süd-Ost
Die beiden Organisationen 
die möwe und Ananas 
Familienberatung sind ab 
sofort für die Begleitung 
von werdenden Eltern 
und Eltern von Kindern 
zwischen 0 und 3 Jahren 
mit Unterstützungsbedarf 
zuständig.  Tel. 05 1779,
www.fruehehilfen-noe.at

Kleidersammlung 
Rotes Kreuz
Übernahme von Kleidung 
bzw. Schuhen, Decken, 
Tischtüchern, Bettwäsche & 
Co in der Rot-Kreuz-Dienst-
stelle (Sicherheitszentrale) 
in allen geraden Kalender-
wochen jeweils am Freitag, 
von 16 bis 18 Uhr. 

Hochzeitspass
Für frisch vermählte Paare, 
die ihre Hochzeitsreise 
unmittelbar nach der 
Eheschließung antreten, 
gibt es einen sogenannten 
„Hochzeitspass“. Dieser 
kann bis zu 4 Wochen vor 
der Eheschließung bei der 
BH beantragt werden. 
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Stichtag für die Veröffentlichungen ist der 17.07.2023

Unsere Babies sind da! 
Die Marktgemeinde Oberwaltersdorf heißt die 
neuen Erdenbürger herzlich willkommen!

Das Licht der Welt erblickten:

01. Kaja Nussbaumer (geb. 8.6.2023)

02. Moritz Lukas Türschel (geb. 22.6.2023)

03. Lovis Jagerhofer  (geb. 11.7.2023)

04. Jonas Pfennig (geb. 11.7.2023)

Alles Gute!
Bürgermeisterin Natascha  Matousek gratuliert 
Oberwaltersdorfs Jubilaren herzlich zu den „runden“ 
Geburtstagen.

70. Geb. Helmut Detlinger
70. Geb. Maria Landauer 
70. Geb. Dr. Ing. Wolfgang Wagner
70. Geb. Mag. Maria Vekilov
70. Geb. Dr. Gottfried Lumper
70. Geb. Christine Marx
70. Geb. Margit Roschmann
70. Geb. Margaretha Hingst
70. Geb. Dagmar Meister 
70. Geb. Franz Wilhelm Petru
70. Geb. Heinrich Hartl
70. Geb. Anita Gessl

80. Geb. Helmut Gibiser

Wir trauern 
um
Mustafa Altin     
(im 78. Lebensjahr)

Meryem Koyuncu     
(im 69. Lebensjahr)

Statistik 
(Juli 2023)
Hauptwohnsitz: 5.125
Nebenwohnsitz: 857
Gesamt: 5.983

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Andreas Skarics 
(im 57. Lebensjahr)

Marie Ella Mayerhofer 
(im 75. Lebensjahr)

80. Geb. Magdalena Kroisinger
80. Geb. Franz Anton Dieringer
80. Geb. Johanna Maria Leicht

90. Geb. Carlheinz Bakalarz-Zakos
90. Geb. Maria Graf

91. Geb. Berta Derdak 
91. Geb. Herta Sailer 

92. Geb. Ing. Franz Feichtinger 
92. Geb. HAnna Konrath 

93. Geb. Elfriede Franz 

100. Geb. Margarethe Erkinger

Das Schönste, was man einander schenken kann, sind Zeit und Wertschätzung. „Und genau aus diesem Grund haben wir 
auch heuer unsere Jubilarinnen und Jubilare, die bis einschließlich Juni ihren 70., 80., 90., oder 100. Geburtstag feierten zum 
Heurigen eingeladen“, freut sich Ortschefin Natascha Matousek über einen gelungenen Nachmittag. 
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Wochenend- & 
Feiertagsdienste
Praktische Ärzte: 
(8.00-14.00 Uhr, Ordinationsbetrieb: 9.00-11.00 Uhr) 

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag nicht 
mehr verpflichtet, an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste zu übernehmen. Ist Ihr Sprengel unbesetzt 
(www.arztnoe.at/fuer-patienten/servicewochenenddienste oder www.141.at/noe/suche.html) wenden Sie sich bitte 
an einen dienstbereiten Arzt in einem Nachbarsprengel. 

Wenns weh tut – rufen Sie 1450, Ihre neue Gesundheitsbera-
tung am Telefon. Speziell geschultes diplomiertes Kranken-
pflegepersonal hilft Ihnen sofort am Telefon und gibt Ihnen 

weiterführende Empfehlungen. Nutzen Sie den neuen kos-
tenlosen Gesundheitsdienst, die schnelle, medizinische Be-
ratung Österreichs, rund um die Uhr, sieben Tage die Woche. 

Zahnmediziner: 
Wochenende und Feiertage: Juni bis August, 9.00-13.00 Uhr 

Dr. Maximilian OEDENDORFER, Hauptplatz 1a Top B5, 2542 Kottingbrunn, Tel. 02252 76997

Dr. Petra Caroline STANGL-PUSCH, Hauptplatz 11, 2563 Pottenstein, Tel. 02672 88826

Dr. Bettina BAUER, Neusiedler Str. 3, 2340 Mödling, Tel. 02236 47283

Dr. Maximilian OEDENDORFER, Hauptplatz 1a Top B5, 2542 Kottingbrunn, Tel. 02252 76997

Dr. Julia BECKER, Neudorferstr. 60-62, 2340 Mödling, Tel. 02236 22302

Dr. Christian KUNZ, Bahnstr. 6, 2483 Ebreichsdorf, Tel. 02254 72234

Dr. Michael BAYER, Pachergasse 6, 2601 Sollenau, Tel. 02628 47770

Dr. Corina Mihaela TAMAS, Pfarrgasse 8, Top 11, 2500 Baden, Tel. 02252 47600

Dr. Peter STANDENAT, Elisabethstr. 13, 2340 Mödling, Tel. 02236 42765

Dr. Walter HACKER, Wiener Str. 3, 2486 Pottendorf, Tel. 02623 73585

Dr. Alina RIESSER, Hauptstr. 41/4, 2340 Mödling, Tel. 02236 892789

Dr. Marzieh SOHRABI-MOAYED, Hauptstr. 57a, 2353 Guntramsdorf, Tel. 02236 52292

Dr. Catharina MOHL, Wiener Neustädter Str. 66, 2524 Teesdorf, Tel. 02253 81549

Dr. Nicole STEINER, Mühlackergasse 4, 2352 Gumpoldskirchen, Tel. 02252 62353

Dr. Sylvia AIXBERGER-KRAUS, Hauptstr. 24, 2540 Bad Vöslau, Tel. 02252 76574

Dr. Andreas JÄGER, Dr.-Natzler-Gasse 8, 2380 Perchtoldsdorf, Tel. 01 8659142

5./6.8. 

12,/13.8.

15.8.

19./20.8.

26./27.8. 

2./3.9.

9./10.9.

16./17.9.

23./24.9.

30.9./1.10.

7./8.10.

14./15.10.

21./22.10.

26.10.

28./29.10.

Zahnärztliche Versorgung in Oberwaltersdorf 
Dr. med. dent. Caroline Swiatek
Hauptstraße 17/2/1, 2522 Oberwaltersdorf
Tel. 02253/20199, e-mail:office@zahnarztdrswiatek.at
Ordination: Mo: 12–19 Uhr, Di: 8–12 Uhr, Mi: 13–19 Uhr,
Do: 12–19 Uhr, Fr: 8–12 Uhr und nach tel. Vereinbarung
alle Kassen 

Wahlarzt DDr. Manuel Reinisch, M.A.
Im ehemaligen Volksbank-Gebäude (Hauptstraße 20),  
2522 Oberwaltersdorf
www.zahnarzt-reinisch.at
Terminvereinbarung und Info unter NEU! 
Tel. 02253 23400.



V E R A N S T A L T U N G E N  / 2 9
SERVICE

Apothekenkalender 
Wochenende und Feiertage: August bis Oktober 2023

Triesting-Apotheke, Apotheke zur Weilburg und Paracelsus-Apotheke

Heilquell-Apotheke, Engel-Apotheke, Unsere Sonnenscheinapotheke

Marien-Apotheke, Schutzengel-Apotheke und Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“

Aktiv-Apotheke, Kur-Apotheke und Trumau Apotheke

Aeskulap-Apotheke und Apotheke „Zum Erlöser“

Aeskulap-Apotheke und Apotheke „Zum Erlöser“

Landschafts-Apotheke und Schloss-Apotheke

Heiligen Geist-Apotheke und die apoteeke in teesdorf

Triesting-Apotheke, Apotheke zur Weilburg und Paracelsus-Apotheke

Heilquell-Apotheke, Engel-Apotheke, Unsere Sonnenscheinapotheke

Marien-Apotheke, Schutzengel-Apotheke und Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“

Aktiv-Apotheke, Kur-Apotheke und Trumau Apotheke

Aeskulap-Apotheke und Apotheke „Zum Erlöser“

Landschafts-Apotheke und Schloss-Apotheke

Aktiv-Apotheke, Kur-Apotheke und Trumau Apotheke

Heiligen Geist-Apotheke und die apoteeke in teesdorf

5. Aug.
6. und 12. Aug.
13. und 19. Aug.
20. und 26. Aug.
27. Aug.

2. Sept.
3. und 9. Sept.
10. und 16. Sept.
17. und 23. Sept.
24. und 30. Sept.

1. und 7. Okt.
8. und 14. Okt.
15. und 21. Okt. 
22. und 28. Okt. 
26. Okt.
29. Okt. 

Adressen und Telefonnummern:
Aeskulap-Apotheke, Pfaffstätten, Mühlg. 1, Tel. 02252 21110
Aktive-Apotheke, Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel. 02252 85538
Apotheke „Zum Erlöser“, Bad Vöslau, Hochstr. 25, Tel. 02252 76285 
Apotheke „Zur heiligen Dreifaltigkeit“, Berndorf,  Hainfelderstr. 14, Tel. 02672 82224
Apotheke „Zur Weilburg“, Baden, Weilburgstr. 2, Tel. 02252 48403
Apotheke „Zum heiligen Antonius“, Pottenstein, Hainfelderstr. 5, Tel. 02672 82426 
Hl. Geist-Apotheke, Baden, Hauptpl. 6, Tel. 02252 48569
Heiquell-Apotheke, Baden, Antonsg. 1, Tel. 02252 87125
Engel-Apotheke, Traiskirchen, Dr. Karl Renner-Pl. 3, Tel. 02252 526270
Kur-Apotheke, Bad Vöslau, Badner Str. 12, Tel. 02252 70406 
Landschafts-Apotheke, Baden, Hauptpl. 13, Tel. 02252 86315
Marien-Apotheke, Baden, Leesdorfer Hauptstr. 11, Tel. 02252 87147
Paracelsus-Apotheke, Enzesfeld, Schimmelg. 2, Tel. 02256 81242 
die apoteeke in teesdorf, Teesdorf, Wr. Neustädterstr. 32b, Tel. 02253 80540 
Schloss-Apotheke, Kottingbrunn, Wr. Neustädterstr. 20, Tel. 02252 74960 
Schutzengel-Apotheke, Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33a, Tel. 02252 54202
Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“, Leobersdorf, Südbahnstr. 7, Tel. 02256 62359
„Unsere Sonnenscheinapotheke“, Bad Vöslau, Industriestr. 12, Tel. 02252 251581
Triesting-Apotheke, Oberwaltersdorf, Fabriksstraße 15-17, Tel. 02253 8860
Trumau-Apotheke, Trumau, Dr. Karl-Renner-Pl. 1, Tel. 02253 21627 



Oberwaltersdorf erleben
Veranstaltungen August bis Oktober 2023

Bewegungs- und Gedächtnistraining im Haus Helene, 
Di, 9 bis 10 Uhr, kostenlos
Jugendzentrum, Donnerstag und Freitag von 16 - 20 Uhr (Sommerpause von 10.-25.8.)
Gottesdienste in der Pfarrkirche St. Jakobus, Samstag: 18 Uhr, Sonntag:  10 und 18 Uhr 

Laufend

August 2023
25.
26.
27.
30.
31.

Blutspendeaktion des Roten Kreuzes
Ortsspaziergang mit Toni Pribila
Frühschoppen des Pfarrgemeinderats
Sommerfahrradkurs für 6-12 Jahre, Anmeldung erforderlich
Vollmond-Genuss-Open-Air

RK Dienststelle, Sicherheitszentrale
Start: Europaplatz
Europaplatz
Parkplatz Jugendzentrum
Weingut Hartl, Trumauer Str. 24

14-19 Uhr 
16 Uhr
11-13 Uhr
10-12 Uhr
18 Uhr

September 2023
1.
2.
2.
9.
9.
10.
13.
16.
24.
25.
27.

Musikvereinsheuriger 
Ortsspaziergang mit Toni Pribila
Musikvereinsheuriger
Powerday des Elternvereins
Benefiz: Prosecco Cup mit ital. Abend (ab 18 Uhr)
Dirndlgwandsonntag mit Frühschoppen des Pfarrgemeinderats
Pensionistencafé
Kleine Falken 
Fußwallfahrt nach Loretto
Tricky Niki & Friends Benefizabend  für Regenbogental (20 Uhr) 
Gery Seidl beziehungsWeise (20 Uhr)

15 Uhr
16 Uhr
10 Uhr
9-12 Uhr
11 Uhr
10 Uhr
15 Uhr
9-13 Uhr
6 Uhr
18.30 Uhr
18.30 Uhr

Pfarrheim, Pfarrgasse 22
Treffpunkt Bahnhof
Pfarrheim, Pfarrgasse 22
beim Jugendzentrum (Feuerwehrwiese) 
Fontana
Kirche und Europaplatz
VOH, Trumauerstraße
Loft, Lichtäckerstraße 19
Treffpunkt Pfarrheim, Pfarrgasse 22
Bettfedernfabrik 
Bettfedernfabrik

O B E R W A L T E R S D O R F  / 3 0
SERVICE

Oktober 2023
3.
5.
6.
7.
8.
10.
11.
14.

15.
19.
21.
21.

25.

Alex Kristan 50 Shades of Schmäh AUSVERKAUFT (20 Uhr)
Die Vierkanter |  a capella Kabarett (2o Uhr)
Boris Bukowski Privat (20 Uhr)
Sturmheuriger des Volkspartei Oberwaltersdorf
Erntedankfest
Gunkl & Walter Herz & Hirn III
Pensionistencafé
Paul Sommersguter NÖ Premiere: R.O.X.Y. – oder der Geist, den 
ich nicht rief! – ein magisches Kabarett (20 Uhr)
Julia Stemberger Nackt Kochen (20 Uhr)
JOSH live (20 Uhr) 
Kleine Falken 
Be-Quadrat Ansichtssache – das rastanteste Musikkabarett 
Österreichs (20 Uhr)
Bohemian Rhapsody The Music of Queen presented by 
Legends of Rock (20 Uhr)

18.30 Uhr
18.30 Uhr
18.30 Uhr
16 Uhr
16 Uhr
18.30 Uhr
15 Uhr
18.30 Uhr

18.30 Uhr
18.30 Uhr
9-13 Uhr
18.30 Uhr

18.30 Uhr

Bettfedernfabrik
Bettfedernfabrik
Bettfedernfabrik
Bettfedernfabrik
Kirche
Bettfedernfabrik
VOH, Trumauerstraße
Bettfedernfabrik

Bettfedernfabrik
Bettfedernfabrik
Loft, Lichtäckerstraße 19
Bettfedernfabrik
 
Bettfedernfabrik



2522 Oberwaltersdorf, Ebreichsdorfer Straße 2,
Tel. 02253/6440, Fax 6380, E-Mail: office@painterman.at

VFassadenVMalereiV Innengestaltung
VBodenbelägeVSonnenschutz

Besuchen Sie uns im Internet: www.painterman.at oder in unserem Schauraum. 

Wir verwirklichen Ihre 
Vorstellungen vom Wohnen. 
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04 05

01 Unser Vizebürgermeister netzwerkte mit der Landes-
hauptfrau! Günter Hütter traf im Palais Niederösterreich 
auf Johanna Mikl-Leitner! Seit 17 Jahren gibt es den Verein 
„Wir Niederösterreicher in Wien“. Die rund 439 Mitglieder 
wohnen in Niederösterreich oder Wien und arbeiten eben-
falls in einem der beiden Bundesländer.
02 und 05 Im Rahmen seiner Visitationen stattete Weih-
bischof Dr. Franz Scharl gemeinsam mit Pfarrer MMag. 
Andreas Hornig Bürgermeisterin Natascha Matousek 
und dem Gemeindeamtsteam rund um Amtsleiter Franz 
Hacker und seiner Stellvertreterin Martina Kienbink einen 
Besuch ab. Daran anschließend spendete er im Haus Hele-
ne Gottes Segen und besuchte die Kinder beim Kinderfest 
des Kindergartens Haus Mirijam. 

03 Nach einem aufwendigen Facelift entstand direkt am 
Badesee Oberwaltersdorf ein erfrischender, stimmungs-
voller und außergewöhnlicher Beach Club mit Restaurant, 
Beach und Loungebereich. Nun wurde Eröffnung mit 
lässiger Beachhouse-Musik, kulinarischen Highlights und 
exzellenten Drinks gefeiert, wo auch zahlreiche Vertreter-
Innen aus dem öffentlichen Leben mit Vizebürgermeister 
Günter Hütter und Amtsleiter Franz Hacker an der Spitze 
vertreten waren. 
04 Wir gratulieren Florian Hundseder zur Bronzemedaille 
im Tischtennis-Doppel. Der Oberwaltersdorfer holte sich 
bei den ÖM im Tischtennis für Menschen mit Behinderung 
den Stockerlplatz.

Oberwaltersdorf-Mosaik 
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01 Einige BewohnerInnen an den Schloßseen wünschten 
sich eine Rastbank an den Schloßseen. Der Verein VESO 
spendete zwei Bänke des Modells „Schloßpark“, aufgestellt 
beim Gedenkstein Schwester Restituta. Pfarrer MMag. An-
dreas Hornig weihte die zwei Parkbänke. Manfred Schär-
finger (re) Obmann VESO und Josef Tüchler  Schriftführer 
VESO haben die Bänke bereits „probegesessen“. 
02 5 BürgermeisterInnen beim Koch-Workshop: 
Bürgermeisterin Natascha Matousek sowie ihre Amts-
kollegen Ing. Thomas Sabbata-Valteiner aus Pottendorf, 
Rene Klimes aus Blumau-Neurißhof, Thomas Jeche aus 
Mitterndorf und Günter Sam aus Reisenberg folgten der 
Einladung von Thomas Lenger und setzten ihre Kochkünste 
eindrucksvoll in Szene.
03 Die Mobilitätsorganisation VCÖ, der Österreichische 
Städtebund sowie 255 Gemeinden und Städte fordern die 

Bundesregierung auf, die StVO so zu ändern, dass Gemein-
den und Städte innerorts dort, wo sie es für wichtig halten 
(vielfach Landesstraßen im Gemeindegebiet), ohne Hürden 
Tempo 30 umsetzen können. 
04 Der 69. Österreichische Gemeindetag fand am 21. und 
22. Juni in Insbruck statt. Im Anschluss an die offizielle 
Eröffnung standen die Kommunalmesse, Fachvorträge 
und diverse Tagungen im Zentrum. Mit dabei waren auch 
Amtsleitung und Bürgermeisterin.
05 und 06 Mit Wiener Wahnsinn lief eine ganz besondere 
Mannschaft aufs Spielfeld ein und zog das Publikum in sei-
nen Bann. Der ASK Oberwaltersdorf lud zum Live-Konzert 
und wurde geradezu mit guter Laune gestürmt: Musikfans 
aus Nah und Fern strömten herbei, um das Open-Air-
Konzert mit Wiener Wahnsinn und Reactive als Vorgruppe 
mitzuerleben. 

Oberwaltersdorf-Mosaik 


